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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
24.11.2011,
Hotel „Güntersteiner Hof“, ab 09.00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg (Ohm) e.V., Frühstück
26.11.2011,
Platz unterhalb des Rathauses
Bauernmarkt
26.11.2011,
VdK Homberg (Ohm), Weihnachtsfeier
27.11.2011,
Stadthalle
DRK Homberg und Stadt Homberg (Ohm), Senioren-Adventsnachmittag
27.11.2011,
Kirche Deckenbach
Evgl. Kirchengemeinde Homberg mit Posaunenchor und Gesangverein,
Musikalische Andacht

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
23.11.2011
ab 17:30 Uhr, DGH Burg-Gemünden,
Blutspendetermin, DRK OV Gemünden
27.11.2011
Dorfzentrum Ehringshausen,
Seniorennachmittag, DRK OV Gemünden

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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Sitzung des Ortsbeirates Büßfeld
Am Montag, den 28. November 2011 findet in Homberg (Ohm), StT Büß-
feld eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr in der TT-Halle und ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Sitzung
3. Aussprache zu den offenen Punkten
4. Kosten und Nutzung des DGH´s
Homberg(Ohm), den 07.11.2011

gez. Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Höingen
Am Sonntag, dem 4. Dezember 2011 findet in Homberg (Ohm), StT Hö-
ingen, eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 10.00 Uhr im DGH Höingen und ist öffentlich.

Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Unterhaltskosten DGH
5. Fragen und Mitteilungen von Bürgern
6. Verschiedenes

gez. Der Ortsbeirat Höingen
Homberg (Ohm), den 20. November 2011
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Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 911455
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo, Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075



Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Ortsbeirat Deckenbach
Bürgersprechstunde am 01.12.2011

Die nächste Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, den
01.12.2011, von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, im Schulungsraum der
Feuerwehr statt.
Bei der Bürgersprechstunde haben Deckenbacher Bürger die Mög-
lichkeit dem Ortsvorsteher Fragen und Anregungen vorzutragen

gez Becker , Ortsvorsteher

Sprechtag des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales

Am Dienstag, den 06. Dezember 2011 findet der nächste Sprechtag für
Versorgung und Soziales in Alsfeld, Marktplatz 14, Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Kommission zur Förderung der
Städtepartnerschaft Homberg/Thouaré

Thouaré Abend 2011 in Homberg
Homberg (kli) Im Rahmen der Städtepartnerschaft Thouaré/Homberg spie-
len die Jugendbegegnungen und ihre Fahrten eine wesentliche Rolle.
Ohne die Jugendbegegnungen wäre die Städtepartnerschaft nicht das
was sie ist. Dazu zählen auch die gegenseitigen Besuche von Schülern
der beiden Städte, jeweils im Vorfrühling und im Herbst. Dieser Tage star-
teten Homberger Schulklassen zum Gegenbesuch nach Thouaré und
kamen wohlbehalten wieder zurück. Die Homberger Kommission unter
der Leitung von Friederike Feyh hatte sich viel Mühe gegeben und den
Brauhaussaal geschmückt. Dies diente dem Thouaré-Abend der in folge
des Ausfluges begangen wurde. Dazu hatten sich überwiegend die Teil-
nehmer der letzten Reise vom 1. bis 8. Oktober 2011, ihre Angehörigen,
die Homberger Kommissionsmitglieder und Freunde der Partnerschaft ein-
gefunden. Man bot eine Foto-Show mit den Bildern der Fahrt, eine Aus-
stellung von Foto-Collagen und Fahrtberichten sowie zur Stärkung Pizza
und Muskadet Wein aus der Region Thouaré zum genießen, der die Hom-
berger wieder in warme Gefilde führte und viele schöne Erinnerungen auf-
leben ließ. Die Fahrtberichte hatte der Schüler Michele Weiser aus der 8
G geschrieben (sie werden künftig auch auf der Homepage der Ohmtal-
schule zu finden sein). Zu den Betreuungspersonen gehörten Lidia Bar-
delmann, Karin Fei (Französischlehrerinnen an der OTS) und Horst
Speckhart.
Der Bericht setzte sich aus den einzelnen Tagesvorstellungen zusammen
und so erhielten alle Anwesenden an diesem Abend gleich einen Überblick
über die Städtepartnerschaft und Jugendbegegnung. Am Montag, den 3.
Oktober gab es einen Empfang im Rathaus und danach einen Ausflug ans
Meer (Pornic). Bei strahlendem Sonnenschein und 29 Grad konnte man
im Meer baden. Am Nachmittag besichtigten die Homberger und ihre
Gastgeber die Erdbeerfarm von Pornic, dort wurden um diese Jahreszeit
noch Erdbeeren geerntet und Kostproben ausgeteilt. Die Erdbeeren wur-
den dort nicht nur geerntet, sondern auch zu Konfitüre, Sirup, Likör und
Fruchteis weiter verarbeitet. Alle Produkte konnte man auch im Laden der
„Fraiseraie“ erwerben. Der zweite Tag führte nach Rochefort sur Mer. Hier
stand die Besichtigung der „Hermione-Werft“ an. Die „Hermione“, eine Fre-
gatte aus dem 18. Jahrhundert wird dort originalgetreu (auch mit Origi-
nalmaterialien, soweit wie möglich) nachgebaut. Die Bauzeit beträgt
mittlerweile über 10 Jahre. Im Mai 2012 soll das Schiff fertig gestellt sein
und zu Wasser gelassen werden. Der Bau dauerte so lange, weil er vor
allem aus Spenden finanziert wird. Nachmittags genoss man die Freizeit
in La Rochelle. Am Mittwoch, den 5. Oktober wurden die Jugendlichen zu-
nächst von der Deutschlehrerin des Collège von Thouaré ( Mme Hesse)
im Empfang genommen und von französischen Schülern durch die Schule
geführt. Anschließend begrüßte der Direktor des Collège die Homberger,
dann gab es Frühstück für alle in der Schulkantine (Kaffe, Orangensaft,
Schoko-Croissants). Die Jugendlichen verbrachten dann 2 bis 3 Unter-
richtsstunden in den Kursen ihrer Austauschpartner.
Nach dem Picknick in einem Park von Thouaré (Coulée verte), fand das
deutsch-französische Bowling statt und der Donnerstag stand ganz im Zei-
chen der Besichtigung des Airbus-Werkes von St. Nazaire. Hier werden
die vorderen und hinteren Teile der großen und kleinen Airbus-Flugzeuge
(z.B. A 320 oder A 380) zusammengesetzt. Das Ganze war sehr interes-
sant und spannend, die Flugzeugteile, die man in den Hallen besichtigen
konnte, beeindruckten. Leider durfte man aus Sicherheitsgründen nicht
fotografieren. Zwei Wochen vor der Besichtigung musste bei Airbus bereits
eine Teilnehmerliste mit allen Namen und Geburtsdaten eingereicht wer-
den und auf das Gelände durfte man nur mit gültigem Personalausweis.
Am Freitag, den 7. Oktober fanden Vormittags die Proben für den Ab-
schiedsabend (ein französisches Lied und ein Sketch auf Französisch)
statt. Nachmittags folgte ein Ausflug nach Nantes. Der Abschiedsabend in
Thouaré begann um 19 Uhr in der „Salle du Val de Loire“. Zunächst be-
dankten sich Bertrand Lanoe, der Vorsitzende des französischen Comités
und Brunhilde Bady bei allen Gasteltern für die Woche. Auf deutscher
Seite hielt der Schüler Jan Ringsdorf aus der Klasse 10Gb der OTS die
Dankesrede auf Französisch. Anschließend wurden der Sketch und das
Lied von den Homberger Jugendlichen vorgetragen.
Die französischen Gasteltern hatten ein riesiges Buffet mit verschiedenen
Salaten, Quiches, Kuchen und anderen Desserts vorbereitet. Der Abend
endete gegen 21.30 Uhr.
Die Rückfahrt war am nächsten Morgen um 7 Uhr und um 21.10 Uhr
kamen alle Reiseteilnehmer wieder wohlbehalten in Homberg auf dem
Parkplatz der OTS an. Der Busfahrer war Wolf-Rüdiger Ebke (Kuki) und
die ganze Woche in Thouaré bereits zum dritten Mal mit dabei.
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Nach dieser abwechslungsreichen Woche fiel der Abschied von Thouaré
nicht leicht. Nun freut man sich schon auf den Gegenbesuch, der vom 11.
bis 18. Februar 2012 stattfindet.
Im Anschluss an den bebilderten Reiserückblick setzten sich die Kom-
missionsmitglieder zusammen, um die weiteren Vorhaben zu besprechen.
Der 8. Weihnachtsmarkt nach deutscher Art findet am 2. Advent (3./4.
Dez.) wieder mit Nikolaus Horst Speckhardt in Thouaré statt.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Pizzaangebot beim Bilderabend

Bildervortrag durch Lidia Bardelmann

Ablesen
derWasserzähler

Die Stadt Homberg (Ohm) weist darauf hin, dass das diesjährige
Ablesen der Wasserzähler seit Montag, den 21. November
2011, für die Verbrauchsabrechnung 2011 durchgeführt wird.

In diesem Zusammenhang bittet die Stadt die Grundstücksei-
gentümer, dafür zu sorgen, dass der Zugang zu den Zählern
gemäß § 11 ff der „Wasserversorgungssatzung der Stadt Hom-
berg (Ohm)“ ermöglicht wird.

Sollte der Ableser den Hauseigentümer bzw. dessen Beauf-
tragten nicht antreffen, wird gebeten, die im Briefkasten hinter-
lassene Aufforderung zur Durchsage der Übermittlung des
Zählerstandes zu benutzen. 06633/ 184-36 oder 184-37.

Sollte die Stadt keine Nachricht erhalten, wird der Verbrauch ge-
schätzt und eine Berechnung unter Zugrundelegung der letzten
Jahre vorgenommen.

Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass mit Eintritt der kal-
ten Jahreszeit die Gefahr besteht, dassWasserzähler durch Fro-
steinwirkung beschädigt oder zerstört werden und durch
entsprechende Maßnahmen (z. B. Abdichten von Fenstern und
Türen, ggf. Wasserzähler isolieren) zu schützen sind. Wir ma-
chen darauf aufmerksam, dass Frostschäden an Wasserzäh-
lern zu Lasten des Grundstückseigentümers gehen.

Spendenübergabe durch Christian Altenhein
in Ober-Ofleiden

Homberg-Ober-Ofleiden (kli) Anlässlich der Reparaturwerkstatteröffnung
durch Christian Altenhein in Ober-Ofleiden hatte man einen Imbissstand
betreut dessen Erlös für den Kindergarten Homberg und für die Dorfver-
schönerung in Ober-Ofleiden gespendet werden sollte. Am Dienstag war
es dann soweit Christian Altenhein übergab 150 Euro für die Dorfver-
schönerung in Ober-Ofleiden an Ortsvorsteherin Friederike Feyh. Mit die-
sem Geld sollen Blumenfenster (Beete) errichtet werden und eine
Baumneupflanzung.
Gleichzeitig war auch Angelika Meschkat, die Leiterin der Kernstadtkin-
dergärten anwesend an die Christian Altenhein 500 Euro übergab. Der
Verwendungszweck stand noch nicht fest, wird aber für die Kernstadtkin-
dergärten eingesetzt. Christian Altenhein richtete bei der Spendenüber-
gabe Dankesworte an die Bäckerei Wolf, die eine Brötchenspende
gegeben und an Daniel Pfeil, der die Musikanlage gestellt hatte und für die
musikalische Unterhaltung am Eröffnungstag sorgte. Altenhein dankte
ebenfalls allen Helfern die zum Gelingen der Eröffnungsveranstaltung bei-
getragen hatten.

(kli) Die Spendenübergabe in der Reparaturwerkstatt von links Angelika
Meschkat, Christian Altenhein und Friederike Feyh

Mauersanierung am Büßfelder Kindergarten
Homberg-Büßfeld (kli) Die Begrenzungsmauer und die Außentreppen-
aufgänge am Büßfelder Kindergarten befanden sich in einem desolatem
Zustand , so dass Büßfelder Bürger und Bürgerinnen aktiv wurden und in
Eigenleistung Mauer und Treppen sanierten. An diesen Arbeiten beteilig-
ten sich Max Moser, Norbert Beyer und Jutta Beyer. Das gut behauene
Tuffgestein wurde ausgefugt und kam damit wieder in einen guten Zu-
stand. Trotz fleißiger Arbeit konnten die Arbeiten noch nicht vollendet wer-
den und weitere Stunden müssten erbracht werden, erwähnten die
Fachmänner beim Ortstermin. Ortsvorsteher Norbert Beyer dankte den
Helfern der Aktion und nannte besonders Max Moser. Er lobte auch das
Engagement von Jutta Beyer die sich bei Nacharbeiten (Reinigung und
Aufräumarbeiten) nützlich machte. Die beteiligten Helfer und Fachkräfte
hätten bisher an den Arbeitstagen sechs Stunden je Person geleistet. Nor-
bert Beyer machte auch auf die Reparatur und Sanierung des Lattenzau-
nes auf der Umfassungsmauer aufmerksam. Er machte Mut und betonte,
dass man dies auch noch schaffen werde.

(kli)Max Moser und Norbert Beyer beim ausfugen des Steinmaterials
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Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von
„GelbenTonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 23. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Samstag, den 26. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. 06634/274
Sonntag, den 27. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398
Mittwoch, den 30. November 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 24. November 2011
Frau Lina Hahner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen, Mehlbergstr. 2

zum 80. Geburtstag am 30. November 2011
Herrn Walter Kirchner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Maulbach, Obergasse 13

Homberg (Ohm), den 23.11.2011
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Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 23. November 2011
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm),
Tel.: (06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Donnerstag, den 24. November 2011
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Freitag, den 25. November 2011
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30
Samstag, den 26. November 2011
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90
Sonntag, den 27. November 2011
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 89 92 760
Montag, den 28. November 2011
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
Dienstag, den 29. November 2011
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Mittwoch, den 30. November 2011
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51 eine
Vorverlegung notwendig. Die letzte Ausgabe für das Jahr
2011 erscheint in der Woche 51, die erste Ausgabe für 2012
in der Woche 2. Bitte beachten Sie dies beim Einreichen Ihrer
Termine.

Für die Ausgabe 51
müssen sämtliche Berichte spätestens am
Freitag, 16.12.2011, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

ABBA 99
live in Homberg erleben!

Der Kartenvorverkauf hat begonnen…
Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? Oder möch-
ten Sie einfach jemandem eine Freude machen? JA? Dann haben wir
genau das richtige für Sie:
Am 09.06.2012 holt die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Homberg
(Ohm) zum 150-Jährigen Jubiläum die 70er Jahre zurück nach Hom-
berg: ABBA 99 live auf dem Festplatz „Auf der Bleiche“ (Speedway-
platz)!
Die zahlreichen Hits der legendären schwedischen Kultband ABBA
sind jedermann ein Begriff. Mit Songs wie „Waterloo“, „Chiquitita“,
„Dancing Queen“, „SOS“ eroberten Agnetha, Anni-Frid, Benny und
Björn weltweit die Charts. Zahlreiche Auszeichnungen und Dutzende
von Gold- und Platinschallplatten machten die Karriere von ABBA per-
fekt.
1982 löste sich die Gruppe auf und ließ Millionen von Fans zurück!
Ein Jahrzehnt später hat sich die Revival-Band ABBA 99 zur Aufgabe
gemacht, die unvergessenen 70er Jahre und diese wunderbaren, zeit-
losen Hits von ABBA wieder live auf der Bühne unter die Leute zu brin-
gen.
Plateauschuhe, Schlaghosen und Glitzerklamotten sind wieder abso-
lut „in“. Sie sind Ausdruck für das unbeschwerte Lebensgefühl dieses
Jahrzehnts.
ABBA 99 lassen die einmalige Glam- und Glitzerzeit neu aufleben. Sie
vermitteln mit ihrer überzeugenden Bühnenshow und den Original-
Outfits die Unbekümmertheit und die Lebensfreude dieser Zeit.
Man sieht der Band an, dass ihnen die Auftritte Spaß machen, und
man merkt die Spielfreude auf der Bühne: Mit musikalischer Perfektion
und mitreißender Energie spielen ABBA 99 die wunderbaren ABBA-
Songs live. Das Publikum lässt sich von dieser Begeisterung mitreißen
- sofort springt der Funke über. Mitmachen, mitsingen und mittanzen ist
angesagt!
Seit 1992 standen ABBA 99 unzählige Male auf der Bühne - bei Open
Airs, Stadtfesten, Zeltveranstaltungen... im In- und Ausland. Sie über-
zeugten auf großen Konzerten, absolvierten hochkarätige Gala-Auf-
tritte und waren zu Gast in vielen TV-Sendungen wie „Gottschalk“ oder
„Goldene Schlagerparade“.
ABBA-Songs sind äußerst melodiös - Jeder kann mitsingen. Und trotz-
dem sind sie sehr anspruchsvoll - keine einfachen Kompositionen.
Doch genau das macht ABBA so zeitlos und immer wieder erfolgreich!
Dieser optimale Mix aus genialem Songwriting und eingängigen Melo-
dien macht diese Legende so unsterblich.
Keine Playbacks, nichts vom Band, keine Chor-Samples oder sonstige
Hilfsmittel - alles live! Und das spürt das Publikum.
Karten erhalten Sie unter www.ffw.homberg.de oder bei folgenden Vor-
verkaufsstellen zum Preis von 17 EUR (An der Abendkasse 19 EUR):
- Sparkasse Oberhessen (Filialen Homberg, Kirtorf, Nieder-Ohmen

und Groß-Felda)
- Schreibwaren Repp (Homberg)
- Optik-Prediger (Homberg)
- Gertränkemarkt Müller (Burg-Gemünden)
- Getränke Udo Fischer (Schweinsberg)
- Ticketshop Dewner (Stadtallendorf)

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Homberg (Ohm) e.V.
freut sich auf Ihr Kommen!
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Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
„Der etwas andere Laternenumzug

für Jung und Alt“
am 11.11.2011 in Deckenbach

Zum Laternenumzug traf man sich am 11.11.11 in Deckenbach. Um
18:30h lief man unter klarem Himmel eine große Runde durch das Dorf.
Die Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach hatte mit so viel Zustim-
mung nicht gerechnet und war über den großen Ansturm sehr erfreut.
Damit den Kleinen und den Großen Besuchern das Laufen nicht zu lang-
weilig wurde, sang man bekannte Laternenlieder. An drei Zwischenstopps
gab es kniffelige Quizfragen zu beantworten. Für die richtige Antwort gab
es kleine Preise zu gewinnen. Als Highlight am Ende gab es eine spek-
takuläre Feuer – Show- Vorstellung von Jens Berthold und seiner Part-
nerin Lana. Mit schwingenden Feuerbällen versetzen sie die zahlreichen
Teilnehmer des Laternenumzugs in Staunen.
Zum Abschluss des Umzuges traf man sich im örtlichen „K3“ und verweilte
noch einige Stunden bei leckeren Würstchen und heißen sowie kalten Ge-
tränken.

Angelverein 1957 Homberg/Ohm e.V.
Gehölzpflegearbeiten Ohm

Vereinsmitglieder, die in 2011 noch keinen Arbeitseinsatz geleistet haben,
haben hierzu nun bei Gehölzpflegearbeiten letztmalig die Möglichkeiten,
dieses nachzuholen und zwar am Samstag, den 26. November 2011 (Aus-
weichtermin bei schlechter Witterung am 10. Dezember 2011).
Aus organisatorischen Gründen ist eine Teilnahme grundsätzlich mündlich
oder telefonisch dem 1.Vorsitzenden Harald Feyh, Welckerstr. 30, 35315
Homberg, Tel.: 06633-5234 mitzuteilen, Treffpunkt und Uhrzeit werden
von ihm dann bekannt gegeben. Festes Schuhwerk (Sicherheitsschuhe)
nicht vergessen.

Der Vorstand

Bund der Pfadfinder „StammWüstenfüchse“
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung des BdP StammWüsten-
füchse Homberg (Ohm) ein.
Termin: Freitag, den 2. Dezember 2011
Beginn: 15 Uhr
Ort: Homberg (Ohm), Stammesheim
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Bericht des Vorstandes
TOP 3 Berichte der Meute, Sippen und Runden
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Entlastung des alten Vorstandes
TOP 6 Neuwahl des Vorstandes und der Deligierten
TOP 7 Termine 2012
TOP 8 Verschiedenes
Der Vorstand würde sich um zahlreiches Erscheinen sehr freuen.

Stammesführung

Eros Club 2000 e.V
Jetzt geht’s los!

Nach unserem lautstarken Stammtisch am letzten Wochenende, an dem
es fahrtechnisch zu einigen Verspätungen kam, geht es jetzt endlich für
den Eros-Club 200 e.V. in die Vorweihnachtszeit.
Auch wenn wir zurückblickend nur wenig klären konnten, geht unser Blick
doch nach vorne. Dieses war ja leider am Samstag durch den Ausbruch
von starkem Nebel nicht möglich.

Deutsches Rotes Kreuz Homberg

Einladung zum

Advent - Nachmittag
am 27. November 2011 (1.Advent)
in die Stadthalle Homberg ab 14 Uhr.

Der Ortsverein des Roten Kreuzes in
Homberg lädt alle Bürgerinnen und Bürger
ab dem 60. Lebensjahr, der Kernstadt
sowie der Großgemeinde Homberg ein.

Es wurde ein buntes Programm zusammengestellt, dass für kurz-
weilige Unterhaltung sorgt.

Für Kaffee und Kuchen wird in gewohnter Weise gesorgt.

Es wird wieder ein Fahrdienst an diesem Tag eingerichtet sein,
den man unter der Tel.-Nr. 06633/5155 und 01778218483 errei-
chen kann.

Es wurden die nachfolgenden Termine abgesprochen und die große Fahrt
im nächsten Jahr durchgeplant.
Ausgesucht wurde ein Hotel mit exzellenter Betreuung für unsere Kleinen.
Auch der Besuch der Alarma Disco musste besprochen werden, damit
dieser für unsere ans Bett gefesselten, gehörbehinderten Mitglieder er-
möglicht werden kann.
Jetzt geht es bald los mit der Fahrt zu unserem Überraschungsweih-
nachtsmarkt am 26.11.2011. Hierzu haben wir uns ein tolles Programm
ausgedacht. Abfahrt ist an der Bushaltestelle Ober-Ofleiden, Tannenweg,
um 09.26 Uhr.
Am 03.12. fahren wir auf den Weihnachtsmarkt nach Kassel. Abfahrt
hierzu ist ca. 08.30 Uhr in Kirchhain. Wer zu einem der beiden Weih-
nachtsmärkte gerne mitfahren möchte, sollte sich umgehend beim Vor-
stand anmelden. Alle Freunde des Vereins sind recht herzlich eingeladen
diese tollen Fahrten mit uns zu erleben.
Zur Weihnachtsfeier treffen wir uns am 17.12.2011 um 17.30 Uhr in
Schweinsberg um gemeinsam nach der Einnahme von Startpilot Richtung
Austragungsort der Weihnachtsfeier abzuheben. Nach der Landung und
einem opulenten Mahl warten wir gemeinsam auf den Nikolaus. Jedes
Mitglied sollte natürlich unserem fröhlichen Nikolaus auch ein Gedicht auf-
sagen können. Auch der Vortrag eines weihnachtlichen Liedes ist für den
Nikolaus ebenso eine Freude.
Auch im neuen Jahr lassen die nächsten Aktivitäten nicht lange auf sich
warten: Starten werden wir am Samstag, den 21.01.2012 mit dem tradi-
tionellen Wintergrillen auf dem Reiterhof. Hierzu werden wir unsere
Ghetto-Tonnen gut anfeuern. Wir bitten um Anmeldung, damit ausrei-
chend Grillkohlenabdeckmaterial herangekarrt werden kann.
Faschingsdienstag geht es wie jedes Jahr auf den Festumzug nach Eh-
ringshausen.
Am 17.03.2012 findet die Jahreshauptversammlung statt, dazu aber spä-
ter mehr.
Die Zimmer für das Altstadtfest in Nürnberg sind gebucht.

Euer Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schützengilde Homberg
Geflügelschießen

Am Samstag, den 03. Dezember 2011 um 18.30 Uhr findet unsere Geflü-
gelschießen auf der Schießanlage im Feuerwehrstützpunkt statt. Alle Mit-
glieder und Freunde der Schützengilde Homberg sind dazu recht herzlich
eingeladen.

Luftpistole - Grundklasse
Die Luftpistolenschützen hatten auch diesmal keine Mühe ihren Wett-
kampf zu gewinnen.
SV Stumpertenrod I - SGi Homberg 1251 : 1388 Ringe
Alex Decher 343 Ringe
Willi Reich 344 Ringe
Ernst Schipper 356 Ringe
Klaus-D. Schmidt 345 Ringe

Obst- und Gartenbauverein Homberg

Adventskaffee
Nach lange Zeit ohne Veranstaltung zur
Weihnachtszeit lädt der Obst- und
Gartenbauverein zum Adventskaffee
in Café Wolf ein.

Der Adventskaffee findet am

Donnerstag, den 15. Dezember 2011 ab
14.30 Uhr statt.

Alle Mitglieder und deren Familienangehörigen, sowie Freunde
des Vereins sind herzlich eingeladen.
Um einen reibungslosen und schönen Nachmittag zu verbringen,
wird um Anmeldung bis zum 07. Dezember 2011 bei Gerhard
Oberer unter 06633/7551 gebeten.

Ihr Vorstand
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TV Homberg
Spielberichte des TV Homberg

(Handballabteilung)
Männliche Jugend C - Bezirksliga B (20.11.2011) [tsat]
TV Homberg - HSG Großen Buseck/Beuern 23:21 (12:12)
Gegen den Tabellennachbarn war es das erwartet schwere Spiel mit dem
besseren Ende für den TVH.
Nach einer schnellen 3:0 Führung nutzten die Gäste die Schwächen in
der erstmals getesteten 6:0 Abwehr Hombergs immer besser.
Besonders auf Mitte und Linkshalb agierte Homberg nicht schnell und kon-
sequent genug.
Über die Stationen 7:5 und 10:9 wurden mit 12:12 die Seiten gewechselt.
In Hälfte Zwei steigerte sich Spannung und Intensität der Begegnung
nochmals.
Bis ca. drei Minuten vor Abpfiff wechselte die Führung ständig und beim
Stande von 21:21 gab der nun besser agierende Homberger zentrale Ab-
wehrblock und das nötige Quäntchen Abschlussglück den Ausschlag für
den vielumjubelten 23:21 Heimerfolg.
TVH: F. Weck; T.-L. Berle, L. Rieger, L.Löchel (13), N.Schäfer, H.Sarto-
rius(8), J.Georg(2/1), L.Herold

Einladung zur Abteilungsversammlung
Der Vorstand der Handballabteilung lädt hiermit alle Abteilungsmitglieder
und Interessierte zur diesjährigen Abteilungsversammlung ein. Die Ver-
sammlung findet am 25.11.2011 um 20:00 Uhr im „Güntersteiner Hof“
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick 2011
3. Problematiken in der Abteilung
4. 150 Jahre TV 1862 Homberg e.V.
5. Sonstiges
Diese Einladung richtet sich ebenfalls an die Eltern unserer Jugend-
mannschaften.

Auf eine zahlreiche Teilnehme freut sich
der Vorstand der Handballabteilung

Spielberichte des TV Homberg
(Handballabteilung)

Frauen I - Bezirksliga B-Nord (18.11.2011) [tbue]
TV Homberg - HSG Grünberg/Mücke 15:12 (9:6)
Sieg im Spitzenspiel
Die Rahmenbedingungen für dieses Spitzenspiel hätten nicht besser sein
können, denn die TVH Damen hatten die ganze Woche taktische Trai-
ningseinheiten absolviert und die Stärken und Schwächen des Gegners
ausführlich analysiert. Zudem war bereits vor dem Spiel allen Beteiligten
die Anspannung anzumerken und die Motivation hätte kaum größer sein
können.
Zu den guten Rahmenbedingungen passte auch die großartige Kulisse,
denn neben den zahlreichen Zuschauern aus Homberg hatten auch die
Gäste eine stattliche Anzahl Fans mitgebracht, so dass die Halle gut ge-
füllt war.
In den Anfangsminuten wurde bereits deutlich, dass unter anderem diese
Kulisse die Damen des TVH zu beflügeln schien, denn mit einem Blitz-
start bis zum Zwischenstand von 6:2 ließ man die Gästefans schnell ver-
stummen und die Damen der HSG Grünberg/Mücke fanden kein
geeignetes Rezept die TVH Abwehr sowie die glänzend aufgelegte Stella
Raddant im Tor, die eine überragende Partie bis zum Schlusspfiff spielte,
zu überwinden.
Zur tollen Abwehrarbeit und Torwartleistung der ersten Halbzeit gesellte
sich die großartig aufspielende Frederike Eder, die neben vier blitzsau-
beren Treffern mit ihrer quirligen Abwehrarbeit dafür sorgte, dass die
Gäste kaum zu einem kontrollierten Angriffsspiel fanden. Darüber hinaus
spielte mit Nina Röhrig eine Spielerin auf der Linksaußenposition des TVH,
die mit ihrer Schnelligkeit und Torgefährlichkeit glänzen konnte und zudem
mit gelungenem Abwehrspiel zahlreiche Bälle abfing. Bis zu diesem Zeit-
punkt zeichnete sich jedoch auch bereits ab, dass nicht die individuellen
Leistungen, sondern die mannschaftliche Geschlossenheit und vor Allem
Entschlossenheit der Schlüssel zum Erfolg sein würden. Der verdiente
Lohn für eine gute erste Halbzeit war die 9:6-Führung und die Zuschauer
hatten sichtlich ihre Freude an dieser spannenden und sehr emotional ge-
führten Partie.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit staunte das Publikum nicht schlecht, denn
die TVH-Damen begannen in einer komplett neuen Besetzung und auf
insgesamt fünf (!) Positionen spielten „frische“ Kräfte des TVH. Diese füg-
ten sich sodann nahtlos in die hervorragende Abwehrleistung der vorhe-
rigen Besetzung ein und erspielten sich bis zum Zwischenstand von 14:9
die höchste Führung des Spiels. Hier spielten sich vor Allem Kirsten Bal-
zer, Natascha Waltemathe und Nadine Mensdorf mit einer sehr guten Ab-
wehrleistung, in der die erforderlichen Absprachen und die notwendige
Aggressivität gezeigt wurden, in den Vordergrund.
War es in der ersten Halbzeit Frederike Eder, die dem Spiel den Stempel
aufdrückte, so war es nun, neben der fast unüberwindbaren Torfrau des
TVH, Katharina Zimmermann, die dem Gegner mit ihrer Abwehrleistung
sowie einem hervorragenden 1vs.1-Spiel „den Zahn zog“.

Ausdruck der für den Sieg verantwortlichen starken Abwehrleistung war
die Tatsache, dass man dem Gegner aus Grünberg, der für sein gutes
Tempogegenstoßspiel bekannt ist, im gesamten Spiel nur zwei (!) erfolg-
reiche Tempogegenstöße ermöglichte. Die letzten Minuten des Spiels
konnten dann die sichtlich deprimierten Gäste aus Grünberg lediglich zur
Ergebniskosmetik nutzen, der TVH jedoch feierte schon kurz vor Schluss
den Sieg im Spitzenspiel.
Nach dem Schlusspfiff entlud sich der Jubel der TVH-Damen vor dem ste-
hend Ovationen spendenden Publikum und die Damen bedankten sich für
die tolle Unterstützung mit einem „Mannschaftsflieger a la Fußball-Bun-
desliga“.
Abschließen bleibt festzustellen, dass obwohl Stella Raddant, Frederike
Eder, Nina Röhrig und Katharina Zimmermann Spitzenleistungen er-
brachten, es letztlich ein Sieg der überragenden Mannschaftsleistung war,
denn jede der TVH-Damen wuchs, insbesondere in der Abwehrarbeit,
über sich hinaus und verdiente sich somit diesen tollen Sieg.
Nächste Woche wartet bereits das nächste Spitzenspiel, in dem der TVH
auf den Tabellenzweiten, die HSG Dilltal, trifft. Dort gilt es die gezeigte
Leistung zu bestätigen und die bislang makellose Bilanz von sechs Spie-
len und sechs Siegen weiter auszubauen.
Für den TVH spielten: Stella Raddant, Christin Repp, Elisa Pfeil (2), Sarah
Zipf (1), Nicole Gadek, Yeliz Onanmis, Natascha Waltemathe (1), Caro
Repp (1), Katharina Zimmermann (3), Kirsten Balzer, Frederike Eder (4),
Janine Böttner, Nadine Mensdorf, Nina Röhrig (3).

Keine 1000 Euro
Die Aktion der bekannten Bank ING DiBa „1000 Euro für 1000 Vereine“ ist
beendet. Mitglieder und Freunde eines Vereines konnten via Internet für
ihren Lieblingsverein bis zu drei Stimmen abgeben. Die 1000 Vereine mit
den meisten Stimmen erhalten jetzt eine Spende von je 1000 Euro.
So wie es eigentlich zu erwarten war, zählt der TV 1862 Homberg nicht zu
diesen 1000 Vereinen! Mit 259 Stimmen belegte man unter 19329 teil-
nehmenden Vereinen Rang 5156. Auch wenn Rang 1000 mit 7902 Stim-
men außerhalb des Erreichbaren lag, so ist man im Vorstand mit dem
erreichten Ergebnis angesichts der zahlreichen Werbemaßnahmen mit
Handzettelverteilung beim Homberger Apfelfest, persönlichen e-mails
sowie Publikationen auf der Vereinshomepage und in der Lokalpresse
nicht so ganz zufrieden. Angesichts von etwa 600 Mitgliedern über 14
Jahre offenbart es doch einmal mehr die Schwierigkeiten des TV 1862
Homberg, seine Mitglieder und Freunde in größerer Zahl für Belange des
Vereins zu interessieren.
Der Vorstand dankt allen, die ihre Stimme/n für den TV 1862 Homberg

abgegeben haben!

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)

Information
Was ist der VdK?
Der VdK, gegründet als Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinter-
bliebenen und Sozialrentner Deutschlands e. V., heute Sozialverband
VdK, vertritt die Mitglieder in rechtlichen Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung, Kranken- Pflege- und Unfallversicherung, dem Schwerbehin-
dertengesetz, Hartz IV und der Kriegsopferversorgung.

Haben sie Fragen? Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306

JAHRESABSCHLUSS-
UNDWEIHNACHTSFEIER

Am Samstag, dem 26.11.2011 findet unsere diesjährige Jahresab-
schluss- und Weihnachtsfeier statt. Die Einladung ist jedem Mitglied
auf dem Postwege zugestellt worden.

Wir Treffen uns um 16.00h im Hotel »Frankfurter Hof« um ein paar
besinnliche und gemütliche Stunden zu verbringen. Ein gemeinsa-
mes Abendessen beendet unsere Zusammenkunft. Um Anmeldung
unter Tel. 06633/1306 und 06633/1608 bis Donnerstag, den
24.11.2011 wird gebeten.
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Landfrauenverein Bleidenrod
EinladungWeihnachtsfeier

Die Landfrauen Bleidenrod laden am 1. Adventssonntag den 27. No-
vember ab 14:00 Uhr zur diesjährigen Weihnachtsfeier ins DGH ein. Wir
wollen unter der Regie von Steffi Müller schöne Weihnachtsgestecke bas-
teln und besinnliche Stunden bei Kaffee und Kuchen verbringen.
Es würde uns freuen, wenn möglichst viele Landfrauen daran teilnehmen.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
2. und 3. Mannschaft erneut mit hohen Siegen

Am vergangenen Spieltag trafen sowohl die zweite als auch die dritte
Mannschaft auf Mannschaften des untereren Tabellendirttels. Beide
kamen zu je einem 9:0 Sieg.

Kreisliga
TTG Büßfeld - TTV Heimertshausen II 9 : 0
Die eh schon stark gebeutelten Gäste mussten ersatzgeschwächt antre-
ten, so dass die 9:0 Niederlage unabwendbar war.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ 1, Moser, M./Kraft 1, Höhn, A./Winkler, Ch. 1 Jilg 1, Moser , M.
1, Christ 1 Kraft 1, Höhn, A. 1, Winkler, Ch 1

1. Kreisklasse
TTG Büßfeld III - TTC Eudorf/Altenburg II 9 : 0
Auch gegen den TabellenL etzten zeigte man keine Schwäche und ge-
wann ungefährdet mit 9:0.
Für Büßfeld spielte:
Beyer, N./Völzing 1, Höhn, H./Delibas, K. 1, Winkler, Ch./Seipp, R. 1
Beyer, N. 1, Höhn, H. 1, Winkler Ch. 1, Seipp, R. 1, Delibas, K. 1, Völzing
1

2. Kreisklasse
TTG Schadenbach III - TTG Büßfeld V 9 : 3
Gegen den Tabellenführer gab es leider nichts zu holen.
Zu stark erwiesen sich die Gastgeber, als dass diesmal ein Punktgeweinn
möglich gewesen wäre.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt, J/Emrich 1, Schmidt, S./Schmidt, J., Keller/Wendland
Schmidt, Jan, Schmidt, S. Keller, Emrich, Schmidt, Jens 1 Wendland 1

Vdk Büßfeld- Schadenbach
Einladung zurWeihnachtsfeier 2011

am Freitag den 02.Dezember, um 14 Uhr
im Landgasthof Fleischhauer
Der VDK- Ortsverband Büßfeld- Schadenbach lädt alle Mitglieder mit Part-
ner zu der Weihnachtsfeier am Freitag den 02. Dezember um 14 Uhr in
den Landgasthof Fleischhauer nach Büßfeld ein.

Der Vorstand

Landfrauenverein Dannenrod
und Frauenkreis Dannenrod

Basteln von Fröbelsternen mit Ellen Repp
am 21.11.2011

Alle Vereinsmitglieder auch Nichtmitglieder sind dazu herzlich am Mon-
tag, 21.11.2011 ab 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Dannenrod ein-
geladen.

TSG Deckenbach

Start in die
Walking-
Wintersaison
Am kommenden Donnerstag, 24.11.2011,
starten wir in die Walking-Wintersaison.

Der Walking-Lauftreff findet regelmäßig jeden Donnerstag
statt. Treffpunkt und Startist 18:00 Uhr an der Bushaltestelle
am K3. Gerade in der „kalten und dunklen Jahreszeit“ist Be-
wegung wichtig für Körper und Seele und trägt somit zum
persönlichenWohlbefinden bei. Unabhängig von einer TSG-
Mitgliedschaft ist Jedermann/-frau herzlich eingeladen sich
demLauftreff anzuschließen.

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
Übung

Am 27.11.2011 findet um 10:00 Uhr die nächste Übung der Freiwilligen
Feuerweht Gontershausen statt.
Alarmierung über Sirene.
Ich bitte um rege teilnahme.

Thorsten Hoffmann
(Wehrführer)

Landfrauenverein „Ohmtal“
Vortrag über Schüssler Salze

Am 30. November treffen sich alle Landfrauen zu einem Vortrag über
Schüssler Salze.
Beginn ist um19.30 Uhr im DGH in Nieder-Ofleiden.
Referentin: Heilpraktikerin Anne Bierwirt
Kostenbeitrag: 3€

Auch Gäste sind herzlich willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Schadenbach
Informationsnachmittag bei der

FFW Schadenbach
Homberg-Schadenbach (kli) Der Vorstand der FFW Schadenbach hatte
kürzlich die aktive Wehr, passive Mitglieder und Dorfbewohner zu einem
Informationsnachmittag bei der FFW Schadenbach eingeladen. Wehrfüh-
rer Jens Gemmer konnte dazu über 30 Personen begrüßen und zeigte
seine Freude über die gute Resonanz. Er stellte an diesem Nachmittag
den Themenschwerpunkt über die richtige Anwendung von haushaltsüb-
lichen Pulverlöschern und die Gefahren eines Fettbrandes im Haushalt
vor.
Im theoretischen Teil informierte er über die verschiedenen Feuerlöscher-
Typen ( Pulver, Schaum, etc.) und deren Anwendungsmöglichkeiten,
sowie die Vorgehensweise beim Löschen mit Pulverlöschern. Ebenso
wurde über die Gefahren von Fettbränden und die richtigen Gegenmaß-
nahmen informiert. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen setzte
man die Theorie in die Praxis um. Die Mitglieder der aktiven Wehr hatten
auf dem Brandplatz neben der Grillhütte einen Aufbau zur Simulation
eines Friteusenbrandes installiert. Anhand dessen wurde den Gästen des
Nachmittags anschaulich gezeigt, welche verheerenden Folgen ein Lö-
schen mit Wasser in diesem Fall nach sich zieht. Danach hatten die Be-
sucher die Möglichkeit, nach Einweisung durch Mitglieder der
Einsatzabteilung, an einem Palettenstapel selbst die Löschwirkung von
Pulverlöschern zu testen.
Die Veranstaltung, die besprochenen Themen wie auch die praktischen
Einlagen wurden durchweg von den Teilnehmern sehr positiv aufgenom-
men.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Auswirkungen bei der Fettexplosion und ihre Darstellung

Pulverlöschung durch Gäste

Ohmtal-Bote - 11 - Nr. 47/2011



Landfrauenverein Schadenbach
Erinnerung

Am Donnerstag, den 24.11.2011 treffen wir uns um 20.00 Uhr im DGH
zum Adventsbasteln mit Tatjana. Bitte bringt eine Schere mit. Die Unkos-
ten betragen 5€ pro Person.
An diesem Abend wird auch das Programm für den Adventsnachmittag
am 11.12.2011 vorgestellt.

Man hofft auf rege Beteiligung.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 22.11.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 25.11.
16.00 Uhr bis 19 UhrVorkonfirmanden Gruppe 1 im

Gemeindehaus
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für

Suchtabhängige und -gefährdete im Ge-
meindehaus

Samstag, 26.11.
09.00 Uhr bis 12 UhrVorkonfirmandengruppe 1 im Gemeindehaus

1. Adventssonntag

27. November
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
10.30 Uhr Krippenspiel-Probe

Montag, 28.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe

Dienstag, 29.11.
19.30 Uhr Gospelchorprobe in der Kirche

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige
von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 24. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Abfahrt des Arche-Noah-Busses: 15.20 Uhr

Sonntag, 27. November 2011 -1. Sonntag im Advent-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Samstag, 26.11.11
14.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche in Burg-Gemünden
17.00 Uhr Adventsvesper gestaltet von Flöten en bloc in der Kirche

in Burg-Gemünden

Montag, 28.11.11
19.00 Uhr „Singkreis“

Dienstag, 29.11.11
19.00 Uhr „Projektchor“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 24. Nov.
20 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 25. November
16 Uhr Krippenspielprobe bei Heike Berben (Büßfeld)
17.30 Uhr Krippenspielprobe, Kirche Deckenbach

Sonntag, 1.Advent- 27. November
19.30 Uhr Abendmusik im Advent mit dem Posaunenchor und dem

Gesangverein, Kirche Deckenbach

Sonntag, 2. Advent
19 Uhr Pfarreigottesdienst in Schadenbach mit Einführung der

neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden
Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 24. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 22. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 23.11.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach in Zeilbach

Donnerstag, 24. Nov.
14.30 Uhr Hausbibelkreis bei Fam. Kratz, Ehringshausen
15.30 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Samstag, 26. Nov.
14.30 Uhr Krippenspiel-Probe in Ermenrod
15.00 Uhr Krippenspiel-Probe in Ehringshausen

Sonntag, 27. Nov. 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Lektor Kelbassa
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Lektor Kelbassa

Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 29. Nov.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
19.30 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Mittwoch, 30. Nov.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach in Ermernod

Donnerstag, 1. Dez.
15.30 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung der Kirchenvorstände von Eh-

ringshausen und Rülfenrod im Sitzungsraum der Schule Er-
menrod

20.00 Uhr gemeinsame Kirchenvorstandssitzung aller vier Kirchen-
vorstände im DGH in Ermenrod

Samstag, 3. Dez.
14.30 Uhr Krippenspiel-Probe in Ermenrod
15.00 Uhr Krippenspiel-Probe in Ehringshausen

Sonntag, 4. Dez. 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles

in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 24. November 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 27. November 2011 -1. Sonntag im Advent-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe

Maulbacher Adventskalender
Gemeinsam wollen wir uns wieder in unserem Dorf auf den Weg durch
die Adventszeit machen. Dazu treffen wir vom 1. bis 23. Dezember um 19
Uhr vor einem geschmückten Fenster. Wir hören eine Geschichte und sin-
gen alte und neue Weihnachtslieder.
Wer hat Lust mit zu machen? und sein Fenster für einen Abend zu schmü-
cken? Interessenten melden sich bitte bis zum 25. November bei Rita
Nuhn Tel. 256.
Zum Verteilen der der Geschichte und zu einer kurzen Besprechung tref-
fen wir uns am Samstag, den 26. November um 19 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus.
Euer Hauskreis-Team Maulbach

Evangelischer Posaunenchor der
Pfarrei Maulbach

Montag, 28. November 2011
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Mittwoch, 23.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach

Donnerstag, 24.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Hainbach

Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 47/2011



Samstag, 26.11.11
17.00 Uhr Adventsvesper gestaltet von Flöten en bloc in der Kirche

in Burg-Gemünden

Sonntag, 27.11.11 1. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst in Elpenrod

Dienstag, 29.11.11
19.00 Uhr „Projektchor“ in der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden ??
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im ev. Gemeindehaus in Nieder-

Gemünden

Mittwoch, 30.11.11
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach

Teilnahme an Kirchensynode, Pfr. Schill
Pfr. Thomas Schill nimmt v. 22.11. bis 26.11.11 an der Kirchensynode teil.
Vertretung in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten hat Pfr. Tho-
mas Harsch, Haupstr. 29, Ehringshausen, Tel. Nr. (0 66 34) 3 60.

Offenlegung d. Jahresrechnung 2010
Die Jahresrechnung 2010 liegt zur Einsichtnahme im Pfarrbüro in Nieder-
Gemünden v. 23.11.11 bis 30.11.11 aus. Wir bitten um vorherige Termin-
vereinbarung unter der Tel. Nr. 2 29.

Evang. Kirchengemeinde
Ober-Ofleiden/Gontershausen

Sonntag, 27. November 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde
Nieder-Ofleiden

Sonntag, 27. November 1. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 23.11. Hl. Kolumban, hl. Klemens I.
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefährten
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 27.11. 1. Adventssonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-
Adresse info@pfarrgruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Kath. Pfarrgemeinde
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden
Sonntag, 27.11. 1. Adventssonntag
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.
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Adventleuten
im Ohmtal zwischen
Homberg und Amöneburg

Am 1. Advent werden die Glocken im Ohmtal gemeinsam mit ihren
Stimmen unsere schöne Heimat erfüllen. Jedes Geläute ist auf ein
besonderes Thema abgestimmt und hat seine eigene Botschaft.

Glocken begleiten die Menschen im Alltag und zur Feier, in Freude
und Leid. Ihr Gotteslob und ihre Einladung zur Stille können uns in
der Advents- und Weihnachtszeit wieder neu ansprechen.

15:00 Uhr Katholische Kirche Homberg

15:10 Uhr Evangelische Kirche Homberg

15:20 Uhr Evangelische Kirche Ober-Ofleiden

15:30 Uhr Evangelische Kirche Haarhausen

15:40 Uhr Katholische Kirche Erfurtshausen

15:50 Uhr Katholische Kirche Mardorf

16:00 Uhr Katholische Kirche Roßdorf

16:10 Uhr Katholische Kirche Amöneburg

16:20 Uhr Katholische Kirche Rüdigheim

16:30 Uhr Evangelische Kirche Schweinsberg

16:40 Uhr Evangelische Kirche in Nieder-Ofleiden



Einladung zur Sondersitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

am Samstag, dem 03.12.2011 findet um 09.00 Uhr (bis ca. 16.00 Uhr) im
Treffpunkt Rüdigheim eine Sondersitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses statt, zu der ich hiermit herzlich einlade.
Die Sitzung wird einberufen mit folgenden Tagesordnungspunkten:
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Neufassung HGO zur wirtschaftlichen Betätigung der Hessischen Ge-

meinden
3. Änderung der Hessischen Kommunalabgabenbeiträge
4. Haushaltssicherungskonzept 2011 und 2012
5. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.

Rhiel
Ausschussvorsitzender

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.

Ohmtal-Bote - 15 - Nr. 47/2011



Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Haberhausen (Dipl.-Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74
(Mo. - Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Museum Amöneburg machtWinterpause

Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher seit 15. November 2011 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2012.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen.

Auch der museumspädagogische Dienst wird weiterhin für jeden Freitag
in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr angeboten; dazu ist jedoch eine vor-
herige Themen- und Terminabsprache, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage vor-
her, nötig.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter
Tel.Nr.06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur
Verfügung.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt, zum nächstmöglichen Termin
eine(n) vollzeitbeschäftigte(n)

Städtische(n) Arbeiter(in)
für den Bauhof der Stadt Amöneburg einzustellen.
Gedacht ist an eine(n) Bewerber(in) mit der Qualifikation als Fach-
arbeiter(in) aus dem Hoch- oder Tiefbau der/die Bagger und andere
Baumaschinen bedienen kann, mit mehrjähriger Berufserfahrung.
Ferner ist es erforderlich, sämtliche am Bauhof anfallenden Arbeiten
zu erledigen.
Auch muss unbedingt die Bereitschaft vorhanden sein, Bereit-
schaftsdienste nach Dienstschluss und am Wochenende zu über-
nehmen.
Führerschein der Klasse C1E (alte Klasse 3) ist Voraussetzung.
Führerschein der Klasse CE (alte Klasse 2) ist wünschenswert.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den Öffentli-
chen Dienst (TVöD).
Der/die Bewerberin(in) sollte bereit sein neben seiner/ihrer Tätigkeit
während der Dienstzeit ehrenamtlich Aufgaben der Feuerwehren
der Stadt Amöneburg zu übernehmen. Aktive Feuerwehrangehörige
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eignung
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen bevorzugt eingestellt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum
25.11.2011 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, Personalamt,
Am Markt 1, 35287 Amöneburg.
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Stadt Amöneburg beschließt für den
Wasserverband Ohm-Mitte den ersten

Haushalt einer Kommune oder kommunalen
Haushalt für das Jahr 2012 überhaupt

Am Freitag den 11. November 2011 fand in den Amöneburger Bürgerstu-
ben die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Ohm-Mitte statt,
dessen Vorstand neu gewählt wurde. Vorsitzender ist Herr Heinz-Wilhelm
Leinweber aus Großseelheeim, sein Stellvertreter ist Kirchhains Bürger-
meister Jochen Kirchner. Amöneburgs Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg gehört ebenfalls wieder dem Vorstand an. Verbandsmitglieder
sind die Kommunen Amöneburg und Kirchhain. Der Verband beschäftigt
einen Mitarbeiter, der vorwiegend im Bereich der Unterhaltung von Ge-
wässern im Verbandsgebiet eingesetzt ist. Mitglieder der Verbandsver-
sammlung sind für die Stadt Amöneburg die Landwirte Karl-Heinz Weber,
Oliver Weber und Gerhard Wieber.
Im Rahmen der diesjährigen Verbandsversammlung wies die anwesende
Kommunalaufsicht darauf hin, dass der Beschluss des Haushaltes 2012,
der erste überhaupt im gesamten Landkreis darstelle. Und: der Verband
ist schuldenfrei und verfügt über nennenswerte Rücklagen.
Seit einem Jahr werden die Kassengeschäfte als ehrenamtlichen Ge-
schäftsführer von Herrn Andreas Orth, Klassenleiter der Stadt Amöne-
burg, geführt. Er soll zukünftig auch dem Ausschuss angehören.

Herzliche Einladung
zur Informationsveranstaltung
„Bioenergiedorf Erfurtshausen“

Am Donnerstag, den 24. November 2011, findet um 19.30 Uhr eine In-
formationsveranstaltung im Bürgerhaus Erfurtshausen statt!

Foto: Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen bei seiner Sitzung am
03. November

Wie bereits angekündigt, soll eine Machbarkeitsstudie zu einem Nahwär-
menetz noch in diesem Jahr zur Förderung beantragt werden. Es wurde
nicht nur der Antrag gestellt, der Antrag wurde auch bereits als förder-
würdig im Rahmen der Dorferneuerung anerkannt und ein entsprechender
Zuschuss für die Umsetzung bewilligt. Das Büro GUT, Kassel, wird diese
Aufgabe übernehmen. Nomen est Omen!
Nun was verbirgt sich genau hinter dem Begriff „Machbarkeitsstudie“? Ein
kompetentes Büro wurde ausgewählt, um die Erstellung von Energiekon-
zepten zu moderieren und zu entwickeln.
Am Donnerstagabend stellt sich das Büro vor und erläutert umfassend,
wie der Ablauf der Arbeit
aussehen wird. Dabei geht es auch um die Mitwirkung von uns, damit das
zu entwickelnde Konzept die richtige Lösung für uns Erfurtshäuser wird.
Der Abend wird von Herrn Dr. Norbert Clement moderiert, den viele aus
den Dorfforen, dem 1. Erfurtshäuser Apfeltag oder aber Vorbereitungs-
abenden zur Dorferneuerung kennen. Neben dem Planungsbüro wird
auch Herr Leinweber aus Großseelheim als „Motivator“ anwesend sein,
der aus den eigenen Erfahrungen mit einem Bioenergiedorf und über die
Gründung einer Bioenergiegenossenschaft berichten wird.
Der Arbeitskreis Dorferneuerung, der Magistrat der Stadt Amöneburg und
der Ortsbeirat Erfurtshausen würden sich freuen, wenn viele Bürgerinnen
und Bürger Erfurtshausens die Möglichkeit nutzen würden, um sich über
den Ablauf, die Inhalte, Chancen und Risiken in der frühen Phase der Un-
tersuchung zu informieren.
Ziel soll es sein, dass nach der Machbarkeitsstudie Preise für die Nah-
wärmeenergie genannt werden können, damit Hausbesitzer eine Ent-
scheidungshilfe an die Hand bekommen. Für viele wird der wirtschaftliche
Aspekt im Vordergrund stehen, für einige vielleicht auch ökologische As-
pekte.

Investition in den Katastrophenschutz
getätigt

Neue Sirenenanlage am Stockborn in der Kernstadt ist in Betrieb
gegangen

Unser Bild zeigt die neue Sirenenanlage am Stockborn in der Wohnsied-
lung der Amöneburger Kernstadt. Diese wurde von einer Fachfirma in Ko-
operation mit dem städtischen Bauhof kürzlich errichtet und in Betrieb
genommen. Der Standort befindet sich erschließungstechnisch günstig di-
rekt neben einem Transformator des Stromnetzes. Der Neubau wurde
streng genommen notwendig durch den Verkauf und die Privatisierung
der Brücker Mühle.
Dort befand sich früher eine Sirene, die aber von ihrem Standort nicht op-
timal war, da von dort die über viele Jahre gewachsene Siedlung der Kern-
stadt akustisch nicht recht erreichen konnte. Das hatte die Feuerwehr
bereits früher reklamiert. Zwar werden die Einsatzkräfte der Feuerwehr
heute überwiegend über Funkalarmempfänger alarmiert, jedoch dienen
die Sirenenanlage auch dem Katastrophenschutz. Die Kommunen müs-
sen in entsprechenden Gefahrenlagen nämlich auch die Bevölkerung war-
nen.
Der Investitionsbedarf betrug 10.000 EUR. Übrigens wird es natürlich auch
dort in Zukunftregelmäßig Probealarme geben, nämlich jeden ersten
Dienstag im Monat um 18 Uhr.

Zuschüsse für Investitionen in
barrierefreiesWohnen

Anträge noch bis Dezember 2011 stellen
Das Land Hessen hat in diesem Jahr Fördermittel in Form von Zuschüs-
sen für Investitionen im Bereich barrierefreies Wohnen ausgeschrieben.
Für die Bürger und Bürgerinnen der Stadt Amöneburg ist als Antragsbe-
hörde der Kreisausschuss des Landkreis Marburg-Biedenkopf in Marburg-
Cappel zuständig.
Dort ist Herr Wagner zuständig.
Da der Landkreis die Anträge bis zum 31. Dezember 2011 nach Wiesba-
den melden müssen, ist eine Antragstellung in den nächsten Wochen er-
forderlich.
Die Förderung ist ein Kostenzuschuss von bis zu 50% der jeweiligen Bau-
summe.
Die Bagatellgrenze liegt bei 1.000 EUR und die Höchstsumme bei 50.000
EUR, jeweils bezogen auf die Bausumme.
Gefördert werden bauliche Maßnahmen an selbstgenutztem Woh-
nungseigentum, vorrangig wenn sie die DIN 18024 Teil 21 und DIN
18025 Teil 1 und 2 erfüllen. Dies sind insbesondere folgende Maß-
nahmen:
- Verbesserung von Freiflächen
- Verbesserung der Zugänge zu Nebenräumen
- Verbesserung der Bewegungsfreiheit
- Verbesserung von Toiletten und Bädern
- Beseitigung von Stufen und Schwellen
- Errichtung von Rampen
- Gestaltung von Treppen
- Einbau von Aufzügen, Küchen, Bädern und Toiletten
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Amt für Straßen- und Verkehrswesen
Bundesstraße B 62 - Deckenerneuerung
zwischen Niederwald und Amöneburg,

3. Bauabschnitt
Das Amt für Straßen- und Verkehrswesen in Marburg teilt mit, dass ab
dem 21.11.2011 auf der Bundesstraße B 62 zwischen Niederwald und
Amöneburg die 3. Bauphase der Deckenerneuerung beginnt.
Wie bereits in den ersten beiden Bauabschnitten wird auch hier die
Asphaltdeckschicht ca. 12 cm tief abgefräst und erhält anschließend einen
neuen Deckenaufbau von 9 cm Asphaltbinder und einer 3 cm starken
Deckschicht. Ebenso werden die Schutz- und Leiteinrichtung in Teilberei-
chen erneuert.
Die dritte Bauphase betrifft den rechten Fahrstreifen von Marburg kom-
mend Richtung Stadtallendorf, sowie die Auffahrtsrampe an der An-
schlussstelle Niederwald Richtung Marburg. Das Umstellen der
Verkehrssicherung beginnt am Montag, den 21.11.2011. In dieser Bau-
phase ist es notwendig, die Auffahrten auf die B 62 an der Anschlussstelle
Niederwald in Richtung Marburg und Stadtallendorf, sowie die Abfahrt an
der Anschlussstelle Amöneburg zu sperren. Diese Sperrungen erfolgen
frühestens am Dienstag, den 22.11.2011.
Folgende Umleitungen werden ausgeschildert:
1. Anschlussstelle Kirchhain-West (Niederwald)
·Sperrung der Auffahrt Richtung Marburg und Biedenkopf - Die Umleitung
des Verkehrs erfolgt über die Landesstraße 3089 (Anzefahr, Betziesdorf)
zur Anschlussstelle Bürgeln
· Sperrung der Auffahrt in Richtung Stadtallendorf und Alsfeld - Eine

Umleitung für Verkehrsteilnehmer aus Richtung Kassel (B 3) und Ge-
münden (Landesstraße 3073) wird bereits ab den Kreisverkehrsplät-
zen bei Wohratal-Halsdorf über die Anschlussstelle Bürgeln
ausgeschildert. Für Verkehrsteilnehmer, die aus Richtung Kirch-
hain/Anzefahr in Richtung Stadtallendorf und Alsfeld auffahren möch-
ten, ist eine Umleitungsstrecke über Niederwald und Großseelheim
ausgeschildert.

· Ortskundige Verkehrsteilnehmer können über das Stadtgebiet Kirch-
hain ausweichen. Eine Umleitung über das Stadtgebiet wird nicht aus-
geschildert

2. Anschlussstelle Kirchhain-Mitte (Amöneburg)
Die Ausfahrt Richtung Amöneburg wird gesperrt. Verkehrsteilnehmer die
in Richtung Amöneburg, Roßdorf usw. abfahren möchten werden über die
Anschlussstelle Kirchhain-Ost umgeleitet.
Bei günstiger Witterung werden die Bauarbeiten voraussichtlich am
10.12.2011 abgeschlossen sein.
Das Amt für Straßen- und Verkehrswesen Marburg bittet alle Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für diese Maßnahmen und die damit verbun-
denen Verkehrsbehinderungen.

gez.
i. A. Werner Detsch

Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, den 23.11.2011, in Amöneburg und Rüdigheim, am
Donnerstag, den 24.11.2011, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Frei-
tag, den 25.11.2011, in Roßdorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll !)

Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.
06421/873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Donnerstag, den
24.11.2011.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 5. Dezember 2011 von 12.00 bis 14.30 Uhr
im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Hessisches Amt für Versorgung und
Soziales Gießen

Nächster Sprechtag am Freitag, den 09.12.2011, von 09.00 - 13.00 Uhr,
in Kirchhain, Schulstraße 4, Bürgerhaus (Nebengebäude, Raum des Orts-
gerichts).

Postfiliale zieht ab
01. Dezember 2011
in die
Nicolaistraße um
Wie die Deutsche Post der Stadt
Amöneburg nunmehr mitteilte wird
die einzige im Stadtgebiet Amöne-
burg noch verbliebene Postfiliale ab

dem 01. Dezember 2011 von Mardorf in die Amöneburger-Kernstadt um-
ziehen. Sie wird dann im ZooMax Geschäft von Christoph Kliem ihre neue
Heimat finden. Ein bekannter Ort, schließlich war bereits früher eine Post-
filiale dort untergebracht. Nach der aktuellen Rechtslage ist Deutsche Post
dazu verpflichtet, in jeder Gemeinde eine Poststelle bereit zu stellen.

Hinweis für die Vereine und Verbände
Bisher wurde der Belegungsplan für die Mehrzweckhalle Roßdorf
und der Veranstaltungskalender für die Stadt Amöneburg mit den
Vereinen und Verbänden in einer gemeinsamen Sitzung abgespro-
chen.
Nun haben wir uns entschlossen, auf diese gemeinsame Sitzung zu
verzichten.
Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Verein mit den entsprechenden Ab-
teilungen die Übungszeiten des vergangenen Jahres beibehalten
möchte.
Alle Rückmeldungen, die bis zum 30. November 2011 eingehen,
werden entsprechend berücksichtigt.
Auch weitere interessierte Vereine und Gruppen aus dem Stadtge-
biet haben die Möglichkeit, sich bis zu dem genannten Termin bei
uns zu melden.
Sollten tatsächlich Interessenkollisionen entstehen, werden wir ver-
suchen diese telefonisch zu klären. Ansonsten wird die Stadtver-
waltung die Zeiten bestimmend festlegen und den Belegungsplan
erstellen.
(Über diese neue Regelung wurden die Vereinsvorsitzenden der
Vereine, die z. Zt. die MZH nutzen bereits mit Schreiben vom
07.11.2011 informiert)

STADTVERWALTUNG AMÖNEBURG

Treppenlifte gibt es
in verschiedenen
Bauformen .

Am einfachsten ist es
natürlich wenn man
eine gerade Treppe hat
-dann lohnt es sich
durchaus auch mal im
Internet nach einem
gebrauchten Ausschau
zu halten der zur Treppe passt.

Wichtig ist dabei , darauf zu achten ob an der Treppe die Wand
links oder rechts sich befindet und ob man -wie bei uns im Haus-
ein Modell braucht, dessen unterer Teil flexibel wegklappt , da
sonst ein Durchgang versperrt worden wäre

Wohnberatung der Stadt Amöneburg
Martin Kewald-Stapf 06422/1883
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DieWasserzähler werden abgelesen
in Amöneburg - Rüdigheim

Der ZMW wird in der Zeit vom 24.11.2011 bis zum 10.12.2011 die Was-
serzähler ablesen lassen.
Bitte gewähren Sie den Ablesern ungehinderten Zugang. Wenn wiederholt
niemand angetroffen wird, erhalten Sie eine „Ablesekarte“, auf der Sie den
Zählerstand (siehe Abbildung) selbst eintragen wollen. Die für Sie kos-
tenfreie Rücksendung sollte spätestens zum 06.01.2012 erfolgen. Erhält
der ZMW keine Nachricht, wird er den Verbrauch schätzen und eine Be-
rechnung unter Zugrundelegung der vergangenen Jahre vornehmen.
Sollte der Zählerstand vor dem o.g. Ablesetermin von Ihnen gemeldet wer-
den, wird der Ableser trotzdem bei Ihnen erscheinen, weil auf dem Able-
segerät alle Zähler erfasst sind.
Die abgelesenen Zählerstände werden auf den Stichtag 31.12.2011 ma-

schinell „hochgerechnet“. Daher kann der abgele-
sene Zählerstand von dem der Jahresabrechnung
abweichen.

Zweckverband
Mittelhessische Wasserwerke

Gießen

Bitte auf der Ablesekarte den Zählerstand ohne Kom-
mastellen eintragen!

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Herrn Günter Graff, Auf der Mauer 1, am 24.11., 72 Jahre
Frau Sigrid Hohenstein, Untergasse 11a, am 27.11., 82 Jahre
Herrn Helmut Graff, Untergasse 9a, am 27.11., 73 Jahre
Herrn Siegfried Köhler, Brücker Tor 1, am 28.11., 74 Jahre

in Mardorf
Herrn Erich Föth, An der Kirche 7, am 28.11., 71 Jahre
Herrn Rudolf Kreuter, Raiffeisenstraße 12, am 29.11., 71 Jahre

in Roßdorf
Herrn Alfred Rausch, Am See 10, am 24.11., 79 Jahre
Frau Elisabeth Bieker, Waldstraße 23, am 24.11., 78 Jahre
Frau Katharina Dörr, Albert-Schweitzer-Straße 2,
am 24.11., 75 Jahre
Frau Monika Böse, Schillerstraße 12, am 24.11., 71 Jahre
Frau Elisabeth Weber, Vorderstraße 10, am 29.11., 79 Jahre

FrauWilhelmine Damm aus Mardorf feiert
ihren 85. Geburtstag

Am 11. November 2011 konnte Frau Wilhelmine Damm aus der Mardor-
fer Gasse auf stolze 85 Jahre zurück blicken. Bürgermeister Michael Rich-
ter-Plettenberg und Mardorf Ortsvorsteher Heinrich Benner besuchten die
Jubilarin und freuten sich die rüstige Jubilarin seit ihrem 80. Geburtstag
kaum verändert anzutreffen.
Wir wünschen Frau Damm auch von dieser Stelle Alles Gute, Glück und
Gesundheit!

Goldene Hochzeit in Rüdigheim

Das Fest der Goldenen Hochzeit konnte kürzlich im Stadtteil Rüdig-
heim das Ehepaar Gerlinde und Alfred Schmitt feiern.
Im Schützenhaus begrüßte das Jubelpaar seine Gäste. Zu ihnen gehör-
ten auch Vertreter der Stadt Amöneburg. Stadtrat Peter Heinz übermit-
telte in Vertretung von Bürgermeister Richter-Plettenberg die guten
Wünsche des Magistrats und des Herrn Hessischen Ministerpräsidenten
und überreichte ein Glückwunschschreiben des Landrates des Kreises
Marburg-Biedenkopf.
Im Namen des Ortsbeirates Rüdigheim gratulierte Ortsvorsteher Martin
Bieker.
Auf diesem Weg wünschen wir dem Ehepaar Schmitt nochmals alles
Liebe und Gute für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883
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Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 27. November 2011 - 1. Adventssonntag (B)
Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds f. Mütter in Not
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich u. Veronika Kappel u. †Ang./ Pius Kappel,
Tochter Erika, Alfons u. Theresia Feußner u. †Ang./ Paul
Kappel (Jtg.)/ Katharina u. Konrad Schüler, Sohn Peter u.
Theresia Feußner/ Therese Höhndorf (Jtg.)

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

gestaltet und organisiert von der Kolpingfamilie Amöne-
burg

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
für Josef u. Maria Graff/ Elisabeth u. Fritz Lachmann u.
Ang./ Willi u. Charlotte Schwab u. Ang.

Montag, 28. November 2011
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 29. November 2011
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 30. November 2011 - Hl. Andreas, Apostel
Amöneburg:
19.00 Uhr Abendgebet im Advent gestaltet von der Kolpingfamilie
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe
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Freitag, 02. Dezember 2011 - Herz-Jesu-Freitag
Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Lina u. Franz Neubauer

Samstag, 03. Dezember 2011 - Hl. Franz Xaver
Amöneburg:
06.30 Uhr Roratemesse

anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrheim
Rüdigheim: Kollekte: für die Erhaltung der Kirche
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung aller Kommunionkinder

für Elisabeth Witzel u. Ang./ Eduard Bieker u. Ehefrau,
Schwester Pauline u. †Ang./ Ludwig Biecker u. †Eltern/
Peter u. Anna-Rosina Herz, Tochter Maria u. †Ang./ Hein-
rich Balzer/ Robert Viertelhausen

Sonntag, 04. Dezember 2011 - 2. Adventsonntag
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg:
10.15 Uhr Pontifikalamt mit H. H. Weihbischof Diez

zur Wiedereinweihung unserer Stiftskirche
für die Pfarrgemeinde
Beginn in der Rabanushauskapelle mit Übertragung des Al-
lerheiligsten in einer feierlichen Prozession in die Kirche.

16.30 Uhr Kirchenmusikalische Andacht
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

für Elisabeth u. Friedrich Weber u. Gedenken an Sohn
Hermann

Samstag, 26. November -Hl. Maria am Samstag, hl. Konrad und
Gebhard
Roßdorf
09.00 Uhr Abfahrt Kfd-Frauen nach Rüdesheim - Weihnachts-

markt
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse anschl. Komplet - Messdie-

ner: Gruppe 2
f. Pauline Schlang (Jtg.)/ f. verst. d. Familie Orth u. Fi-
scher/ f. Karl Ried/ f. Maria Lauer u. verst. Angeh./ zu Eh-
ren der hl. Familie f. leb u. verst. Angeh./
Kollekte: Hilfsfonds für Mütter in Not

Marburg
18.00Uhr Jugendgottesdienst in der Kugelkirche St. Johannes

(Kugelgasse)

Sonntag, 27. November - 1. Adventsonntag, Beginn des neuen Kir-
chenjahres (B)
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Carmen Zimmer u. Wilhelm Mengel/ f. Josef, Regina u.
Elisabeth Feussner/ f. Maria u. Walter Weitzel u. Sohn
Erich/ zum Dank-Lektorenteam
Kollekte: Hilfsfonds für Mütter in Not

Mardorf
09.00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet von den Jungen Fami-

lien
f. Elisabeth Schick (2. Stbm.)/ f. Josef u. Annamaria Dörr,
Schwester Thekla, Bruder Peter, Anneliese u. August Mül-
ler/ zur Danksagung f. Alex u. Hannelore Dörr/ f. Paul Diehl
u. Schwester Elisabeth/ f. Karl Kräuter, verst. Eltern u. al-
le leb. u. verst. Angeh./ f. Erwin Kuske, Söhne Hans-Georg
u. Gottfried/ f. Gerhard Becker u. verst. Angeh./ f. alle ar-
men Seelen/
Kollekte: Hilfsfonds für Mütter in Not

10.30 Uhr Taufe: Maximilian u. Enrico Rother
18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
20.00 Uhr Taizé-Andacht
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 28. November- 1. Woche im Advent
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 29. November
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina Veronika Kräling/ f. Josef Aloysius Dörr u. Lud-
wig Kräling/

Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 30. November - Hl. Andreas
Erfurtshsn.
17.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Thekla Fischer u. Angeh./ f. Marie Rhiel u. verst. An-
geh./

Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 01. Dezember
Mardorf
20.30 Uhr bis 21.30 Uhr Stille Anbetung zum Priesterdonnerstag
Roßdorf
19.00 Uhr Roratemesse - Messdiener: Gruppe 3

f. Heinrich Braun (Jtg.), Eltern u. Angeh./ f. Karl Maus,
Steffen Maus u. Angeh./
Kollekte: Priesterausbildung

Freitag, 02. Dezember - Hl. Luzius
Erfurtshsn.
09.00 Uhr bis 10.00 Uhr Krankenkommunion
Mardorf
19.00 Uhr Krankenkommunion
10.00 bis 12.00 Uhr

Hl. Messe anschl. Gebetsstunde der Ehrenwache für die
ganze Pfarrgemeinde
f. Maria Jentsch (2. Stbm.)/ f. Auguste u. Josef Mann,
leb. u. verst. Angeh./ f. Alex u. Hedwig Kräling/ f. Ludwig
Schick, leb. u. verst. Angeh./ f. leb. u. verst. Mitglieder der
Ehrenwache/
Kollekte: Priesterausbildung

Roßdorf
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 03. Dezember - Hl. Franz Xaver
Erfurtshsn.
18.00 Uhr Familiengottesdienst - Messdiener: Gruppe 3
Mardorf
15.00 Uhr bis 22.00 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz

Sonntag, 04. Dezember - 2. Adventsonntag
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Willi Schick (Jtg.) u. verst. Eltern/ f. Regina Rhiel/ zu Eh-
ren der Hl. Familie zum Dank/

17.30 Uhr Kellmark-Kapelle: „Auf den Weg nach Bethlehem“
(Junge Familien)

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Chor Cantilena - Messdie-

ner: Gruppe 3
f. Berta Söhl (3. Stbm.)/ f. Maria Luzius, Eltern u. Ge-
schwister/ f. Franz u. Maria Luzius/
f. Reinhold Diels u. verst. Angeh./ f. Thekla u. Anton Preis
u. alle verst. Angeh./

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG, Gest. Schweinsberg BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
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Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten alle einladen sich mit uns auf den Weg nach Bethlehem zu
machen. Wir treffen uns am 2. und 4. Adventsonntag (4.12. und 18.12)
um 17.30 Uhr an der Kellmark- Kapelle.
Bitte bringt eine Kerze im Glas und einen Becher für ein warmes Getränk
mit.
Wir freuen uns
Die Jungen Familien Mardorf

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen
mit Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 27.11. - 1. Advent

vormittags kein Gottesdienst
18.00 Uhr Abendgottesdienst m. Taufe

Mittwoch
19.00 Uhr Adventsandacht im Gemeindehaus

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

Sach 9,9

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfis

16.30 Uhr Hauptkonfis
20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Förderverein Grundschule Amöneburg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins der
Grundschule Amöneburg ein.
Termin: Montag, den 28. November 2011
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Amöneburg, Gaststätte Greib (Kathrein)

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2: Jahresbericht des Vorstandes
TOP 3: Jahresbericht des Kassierers
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung des Vorstandes
TOP 6: Wahl eines Wahlvorstandes
TOP 7: Neuwahl des Vorstandes
TOP 8: Neuwahl der Kassenprüfer
TOP 9: Wünsche und Anträge
TOP 10: Verschiedenes
Der Vorstand würde sich um zahlreiches Erscheinen sehr freuen.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51 eine
Vorverlegung notwendig. Die letzte Ausgabe für das Jahr
2011 erscheint in der Woche 51, die erste Ausgabe für 2012
in der Woche 2. Bitte beachten Sie dies beim Einreichen Ihrer
Termine.

Für die Ausgabe 51
müssen sämtliche Berichte spätestens am
Freitag, 16.12.2011, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Ihre Redaktion

Bürgerverein Mardorf

Informationsabend
„Erben und Vererben“

Rechtsanwalt & Notar
Heinrich Immel, Stadtallendorf
informiert über:
Erben und Vererben
Mittwoch, 7. Dezember 2011
um 19.00 Uhr
im ehemaligen Schwesternhaus,
Marburger Str. 12
Amöneburg- Mardorf

Menüplan für Dezember 2011
Donnerstag, 01.12.2011:
Schweineschnitzel mit gebratenen Zwiebeln und Champignons, dazu Brat-
kartoffeln

Dienstag, 06.12.2011:
Hähnchenbruststreifen in Tomaten-Pestosauce, dazu Gnocchi-Gratin

Donnerstag, 08.12.2011:
Hühnerfrikassee mit Reis Dessert: Schokoladenpudding mit Vanillesauce

Dienstag, 13.12.2011:
Schweinesteak mit Käsesauce, dazu Röstzwiebeln und Spätzle

Donnerstag, 15.12.2011:
Entenkeule mit Rosenkohl und Schupfnudeln

Dienstag, 20.12.2011:
Roulade mit Rotkohl und Klößen

Donnerstag, 22.12.2011:
Jägerschnitzel mit Gemüse und Kroketten Überraschungs-Dessert !!!
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)
In der Zeit vom 29.12.2011 bis 05.01.2012 machen wir „Winterpause“.
Der erste Mittagstisch im neuen Jahr findet am 10.01.2012 statt.

in der Adventszeit
Aktivitäten im Schwesternhaus Mardorf

Donnerstag, 24.11.
„Jeder bastelt seinen Stern“ mit Frau Krauskopf
Dienstag, 29.11.
„Adventlicher Nachmittag“ mit Andrea und Richard
Donnerstag,01.12.
Filmnachmittag „Tracht kommt von Tragen“
Dienstag, 06.12.
„Nikolaus kommt ins Haus“
Donnerstag, 08.12.
„Spielenachmittag“ mit Barbara und Peter
Dienstag, 13.12.
„Alte Hessische Weihnachtsgeschichten“ mit ???
Donnerstag, 15.12.
„Alte Bilder“, wir erinnern uns. Senioren unter sich
Dienstag, 20.12.
„Wir singen Adventslieder“ mit Begleitung
Donnerstag, 22.12.
„Klarinetten stimmen ein“ mit Frau Kraftund „Weihnachtsgeschichte auf
Mardorfer „PLATT“ mit Janina
Wir wünschen allen Gästen gute Unterhaltung und eine schöne Zeit.

Sportverein 1921 Mardorf e.V.
Mitgliederversammlung

Der Sportverein Mardorf lädt am 26.11.2011 um 20:00 Uhr,
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung ins Sport-
heim ein.

Da der gesamte Vorstand des Sportvereins im neuen Jahr nicht mehr zur
Neuwahl zur Verfügung steht, soll mit dieser außerordentlichen Vollver-
sammlung versucht werden, vorab Interessierte zu finden, die sich ent-
weder zur Wahl zur Verfügung stellen wollen oder ein sogenanntes
Findungskomitee bilden möchten, um Nachfolger für diese Ämter zu wer-
ben.
Es werden alle Mitglieder gebeten an dieser Versammlung teilzunehmen.

Vorankündigung
für die 20. Mardorfer Karnevalssitzung

Am 28.01.2012 findet im Mardorfer Bürgerhaus die 20. Karnevalssitzung
des SV Mardorf statt. Aufgrund von Terminüberschneidungen mit anderen
Faschingsveranstaltungen in benachbarten Dörfern, wird die Jubiläums-
Karnevalssitzung zwei Wochen vor dem traditionellen Termin ausgetra-
gen, um möglichst vielen Karnevalisten die Teilnahme zu ermöglichen.
Wie in jedem Jahr, wird allen Närrinnen und Narren die Gelegenheit ge-
geben, sich aktiv am Programm zu beteiligen.
Wer einen Beitrag zu der Veranstaltung leisten möchte, egal ob Bütten-
rede, Sketch, Tanz oder ähnliches, kann sich bereits jetzt mit Aleksander
Kräling (Tel.: 06429/829351) in Verbindung setzen.

Ohmtal-Bote - 23 - Nr. 47/2011



Am Sonntag, 29.01.2012 findet dann an gleicher Stelle der Kinderfasching
statt. Auch hier werden schon jetzt kleine Nachwuchstalente gesucht, die
das Programmmitgestalten möchten. Der o. g. Ansprechpartner steht hier
ebenfalls zur Verfügung.
Weitere Informationen zu der Jubiläumssitzung folgen zu gegebener Zeit.

Tuoro Club Roßdorf
Einladung zur Jahresabschlussfeier des

Tuoro-Clubs-Roßdorf
am Samstag, den 26. November 2011, um 20.00 Uhr, in der Stern-
stube.
Alle Mitglieder mit Partner, Kinder und Angehörige sind herzlich eingela-
den. Salatspenden etc. sind erwünscht.
Es grüßt Euch der Vorstand und freut sich auf Euer Kommen !

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Am 30.11.2011 laden die kfd und die Landfrauen zu einem Vortrag von
Herrn Pfarrer Vogler über seine Pilger- und Studienreise ins Heilige Land
im Oktober ein. Beginn ist um 20:00 Uhr im Treffpunkt. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten.
Anlässlich unseres 35-jährigen Bestehens findet am Sonntag, 11.12.2011
um 14:30 Uhr im Treffpunkt unsere Adventsfeier statt. Wir laden alle
Frauen herzlich ein und freuen uns, wenn viele kommen, um gemeinsam
den Tag zu feiern.
Vorankündigung: Der Frauenfasching ist am Freitag, 10.02.2012 geplant.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Büttenredner und Helfer melden
sich bitte bei Anneliese Dörr Tel. 7705.

Landfrauen Rüdigheim
Terminverschiebung

Der für Mittwoch, 23. November 2011 vorgesehene Vortrag muß auf Mitt-
woch, 30. November 2011 verlegt werden.
Pfarrer Vogler berichtet über seine Pilger- und Studienreise ins Heilige
Land.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 30. November 2011 um 20 Uhr im Treff-
punkt statt.
Zu diesem Vortrag laden die Landfrauen und die Frauengemeinschaft Rü-
digheim alle Interessierten ein.
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Um den Veranstaltungskalender für das Jahr 2012 aufstellen zu
können, werden alle Vereine, Verbände und Vereinigungen
gebeten, die Termine ihrer Veranstaltungen für das Jahr 2012
schriftlich, per Fax (Fax-Nr.: 06634-9606-17) oder per E-Mail
(ordnungsamt@gemuenden-felda.de) bis spätestens zum
Mittwoch, 07.12.2012 bei der Gemeinde Gemünden (Felda)
anzuzeigen.

Bitte benutzen Sie für die Meldungen zum Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde Gemünden (Felda) den Erfassungsbeleg, der
in dieser Ausgabe abgedruckt ist bzw. eine eigene Mitteilung mit
sämtlichen Angaben, die im Erfassungsbeleg abgefragt werden.

Der Erfassungsbeleg kann auch auf unserer Homepage
www.gemuenden-felda.de herunter geladen werden.

Gerne können auch jetzt schon Reservierungen für die
Titelseiten des Gemeindeteils und Wünsche für eine mögliche
Belegung der allgemeinen Titelseite bei der oben genannten
Stelle abgegeben werden.

Bott
Bürgermeister
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Aufstellung des
Veranstaltungskalenders
für das Jahr 2012



Veranstaltungskalender der Gemeinde Gemünden (Felda) 2012
- E r f a s s u n g s b e l e g -

zur Vorlage bis spätestens Mittwoch, 07.12.2011

Beginn (Datum, Uhrzeit) der Veranstaltung: ____________________

Ende (Datum, Uhrzeit) der Veranstaltung: ____________________

Die Veranstaltung findet statt in

Nieder-Gemünden / Burg-Gemünden / Ehringshausen / Elpenrod /
Hainbach / Otterbach / Rülfenrod / (Nichtzutreffendes bitte streichen)

Bitte geben Sie den genauen Veranstaltungsort an:
(z.B. Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden)

__________________________________________________________________

Tragen Sie hier bitte die genaue Bezeichnung / Thema der Veranstaltung ein
[z.B. Kirmes, Feierlichkeiten zum ( .... - jährigen ) Vereinsjubiläum, pp. ]:

___________________________________________________________________

Veranstalter u. Ansprechpartner mit Telefonnummer/Handynummer:

___________________________________________________________________

Falls vorhanden: E-mail-Adresse und ggf. Homepage:

___________________________________________________________________

Datum / Unterschrift:________________________________________________

Senden Sie diesen Beleg bitte bis spätestens Mittwoch, den 07.12.2011 an die Gemeindeverwaltung Gemünden,
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda). Selbstverständlich kann der Beleg auch per Faxmitteilung (Fax-Nr.:
0 66 34 / 96 06-17) oder per E-Mail (ordnungsamt@gemuenden-felda.de) übersandt werden

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen (Tel.-Nr. 0 66 34 / 96 06 19) gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für die freundliche Mitarbeit bei der Gestaltung des Veranstaltungskalenders für das Jahr 2012.
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Öffentliche Mahnung der Steuern und
Gebühren per 15.11.2011

Die Gemeindekasse Gemünden macht darauf aufmerksam, dass am
15.11.2011 folgende Steuern- und Gebührenverpflichtungen fällig waren:
· Grundbesitzabgaben

(Grundsteuer, Wasser, Kanal) - 4. Quartal 2011
· Gewerbesteuervorauszahlungen - 4. Quartal 2011
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der ge-
nannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind, werden hierdurch öf-
fentlich (§ 19 (5) Hess.VwVG) gemahnt, die Rückstände bis spätestens
28.11.2011
an die Gemeindekasse Gemünden zu zahlen. Nach dem 28.11.2011 wer-
den die fällig gewesenen Steuer-und Gebührenverpflichtungen im Wege
des Verwaltungszwangsverfahrens nach den Bestimmungen des Hessi-
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (HessVwVG) zwangsweise
eingezogen und aufgrund § 240 der Abgabenordnung (AO) folgende
Säumniszuschläge erhoben:

Für jeden angefangenen Monat nach Ablauf des Fälligkeitstages ist
ein Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückständigen
Betrages zu entrichten. Abzurunden ist auf den nächsten durch fünf-
zig Euro teilbaren Betrag.

Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch
wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung schriftlich wie-
derholt, ist diese gemäß § 1 Vollstreckungskostenordnung zum Hessi-
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetz gebührenpflichtig.
Wir bitten die Steuer- und Gebührenpflichtigen, den genannten Zah-
lungstermin einzuhalten.

Gemeindekasse Gemünden

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504
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Brieftauben-
ausstellung
im Sportheim Ehringshausen

am Samstag, 03.12.2011

und Sonntag, 04.12.2011
Öffnungszeiten:
Samstag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag von 11.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
An beiden Tagen Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.
Es bewirtet Sie die Karnevalsabteilung des SV Eh-
ringshausen.

Große Tombola!
Eintritt frei!

Wir freuen uns auf ihren Besuch.



Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Stellenausschreibung
bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist die Stelle eines/r

Nebenberuflichen Hausmeisters/in

für das Dorfgemeinschaftshaus in Otterbach ab 01.12.2011 zu be-
setzen.
Zum Aufgabengebiet gehören unter anderem die Vermietung ein-
schließlich der Gebührenabrechnung, Betreuung des Dorfgemein-
schaftshauses, Pflege der Außenanlage, Kehren der Straße,
Schneeräumen, weiterhin die Überwachung eines ordnungsgemä-
ßen Betriebes.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Schriftliche Bewerbungen mit einem Lebenslauf werden bis zum
30.11.2011 erbeten an:
Den Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)
Gemünden (Felda), den 14.11.2011

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Gemünden (Felda)

gez. Bott, Bürgermeister
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Bürgerversammlung Dorfentwicklung
Ehringshausen und Rülfenrod

In Ehringshausen fand am 14.11. eine Infoveranstaltung zur Dorfentwick-
lung statt, etwa 50 Bürger nahmen teil, Matthias Sebald als Vertreter des
Amtes für den ländlichen Raum, Bürgermeister Lothar Bott und Iris Rohr-
bach als Ansprechpartner der Gemeinde sowie Yvonne Winter vom be-
arbeitenden Planungsbüro.
Arbeitsergebnisse aus dem Dorfentwicklungskonzept vorgestellt
Vorgestellt wurden die Arbeitsergebnisse des sog. Dorfentwicklungskon-
zeptes, das von den Bürgern dieses Jahr 2011 erarbeitet wurde.
Die ausgearbeiteten Maßnahmen sind zum einen bauliche Projekte (wie
die Sanierung des Jugendraums) sowie auch weitere vorbereitende Kon-
zepte - etwa für die Planung des Dorfzentrums Ehringshausen und seiner
Freiflächen- und auch Informelles wie z.B. Projekte zur Energiegewinnung
bzw. lokalen Wertschöpfung oder zur Dorfgeschichte.
Die gemeinsam geplanten Maßnahmen greifen ineinander und fügen sich
zu einem Bild zusammen, das beiden Dörfern -Ehringshausen und Rül-
fenrod- eine lebenswerte Zukunft ermöglicht. Einige Maßnahmen haben
darüber hinaus bereits die Gesamtgemeinde im Blick wie die Machbar-
keitsstudie für ein Wohnprojekt Jung/ Alt.
Dorferneuerungsprogramm - Förderung durch die WI-Bank
Die Maßnahmen wurden in ihrem Zusammenwirken von der Wirtschafts-
und Infrastrukturbank positiv bewertet und werden nun als „festgesetzter
zuschussfähiger Investitionsrahmen“ in den folgenden Jahren aus dem
Landesprogramm „Dorferneuerung“ gefördert.
Über den aktuell festgelegte Förderrahmen (Höhe 225.000 EUR) hinaus
wurden von der WI-Bank sog. „Optionen“ für Baukosten etwa für das Dorf-
zentrum oder für Freiflächenumgestaltungen in beiden Dörfern (Ortsmitte
Rülfenrod, Platzflächen am Backhaus oder Stockborn usw.) festgeschrie-
ben, die bewilligte werden sollen, sobald entsprechende Konzepte/ Pla-
nungen vorliegen. Dadurch wird sich der förderfähige
Gesamtinvestitionsrahmen noch deutlich erhöhen.
Wichtig für die Umsetzung : die AGs und der Planungsbeirat (Ar-
beitskreis DE)
Die Umsetzung der Projekte wird aktiv von Arbeitsgruppen (AGs) beglei-
tet und vorangetrieben, die sich nun aus der Bürgerschaft gebildet haben
und bei Bedarf von Gemeinde/ Amt oder Fachleuten unterstützt werden:
AG Energie und Ressourcen, AG Jugendraum, AG Dorfzentrum, AG
Wohnprojekt Jung/Alt, AG Geschichte und Geschichten, AG Orts-
kernentwicklung, AG Freiflächen, AG Backhaus, AG Nachbar-
schaftshilfe, AG Rundweg.
Die Menschen in diesen AGs stehen für die Weiterentwicklung der Pro-
jekte. Die Zusammenhänge und den „Flow“ hat darüber hinaus der Ar-
beitskreis Dorfentwicklung im Blick, der sich wie ein Planungsbeirat als
beratendes Gremien um die Belange der Dorfentwicklung kümmert.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt voraus-
sichtlich zum 01. August 2012

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r ein.
Die Ausbildung in diesem Beruf dauert 3 Jahre und schließt mit der
Abschlussprüfung in dem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf
einer/eines Verwaltungsfachangestellten ab.
Für die Ausbildung ist mindestens der Realschulabschluss oder ein
gleichwertiger Bildungsabschluss Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie
· zuverlässig und motiviert sind
· Interesse an der Arbeit im Büro haben
· gerne mit Computer arbeiten
· über gute Noten in Deutsch und Mathematik verfügen
· und sich für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger ein-

setzen möchten.
Bei gleicher Eignung werden Bewerberinnen und Bewerber mit
Schwerbehinderung bevorzugt berücksichtigt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann reichen Sie uns folgende
Bewerbungsunterlagen ein.
· Bewerbungsscheiben
· Tabellarischer Lebenslauf
· Kopie des letzten Schulzeugnisses bzw. Abschlusszeugnisses
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 30.11.2011 an:
Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda),
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)
Senden Sie uns Ihre Bewerbung nicht in Schnellheftern, Bewer-
bungsmappen oder ähnlichem.
Eine Büroklammer genügt.
Auf eine Eingangsbestätigung und auf Zwischennachrichten wird
aus Kostengründen verzichtet. Mitte Dezember 2011 werden wir uns
mit Ihnen schriftlich in Verbindung setzen. Die Rücksendung der Un-
terlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist uns nur dann
möglich, sofern der Bewerbung ein ausreichend frankierten Rück-
umschlag beigefügt wird.
Ist dies nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

Er setzt sich zusammen aus
· 1-2 Personen aus der Gemeindeverwaltung
· 2 Ortsvorstehern bzw. Stellvertretern
· 10 AG-Sprecher bzw. Stellvertreter
Homepage der Gemeinde als wichtige Informationsquelle
Das nun fertiggestellte DE-Konzept für Ehringshausen und Rülfenrod wird
in den nächsten Tagen auf die Homepage der Gemeinde Gemünden
(Felda) gestellt. Es wird empfohlen, das Konzept nachzulesen, denn hier
zeigen sich deutlich die Zusammenhänge von den dorfeigenen Ressour-
cen und Motivationen bis hin zu den Verknüpfungen der einzelnen Maß-
nahmen zu zukunftsfähigen Dörfern.
Einladung zur Teilnahme an AGs und Infogruppen
Wer Interesse an Mitwirkung in den AGs hat, kann sich über die Home-
page ebenfalls über nächste Treffen und Infomaterial zu den Themen in-
formieren sowie über Infogruppen anmelden, dann werden aktuelle
Termine/ Materialien auch direkt an die Interessierten versandt.
Die Gemeinde wünscht sich eine weiterhin rege Mitwirkung, denn es geht
nur gemeinsam.
Termine
Ein nächster Termin für die AG Dorfzentrum steht bereits fest, hier sind ak-
tuelle und künftige Nutzer des geplanten Dorfzentrums mit kleiner Zen-
trale für Nachbarschaftshilfe herzlich eingeladen: am 1. Dezember um 19
Uhr im DGH Ehringshausen.

Bild von den Ressourcen/ Motivationen/ Erfolgsfaktoren (gelbes Plakat)

Kleines Bild Potpourri vom Planungsprozess
YW, 16.11.2011

Stadtsanierung Homberg (Ohm)
Hiermit werden nochmals alle Grundstücksbesitzer und -eigentümer da-
rauf hingewiesen, dass die endgültige Abrechnung aller genehmigten
Maßnahmen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen bis zum
30.05.2012 bei der Stadtverwaltung Homberg zu erfolgen hat. Unterlagen,
die nach zuvor genannten Termin zur Vorlage kommen, können bei der
Förderung nicht mehr berücksichtigt werden. Für Rückfragen stehen Herr
Strauch und Herr Tost unter Telefonnummer 06633 / 184-31 und 184-30
gerne zur Verfügung.
Homberg (Ohm), den 23. November 2011
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Sterbefälle
Udo Werner Bernhart, 69 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda),
OT Elpenrod, Örtenröder Straße 21 ist am 13.11.2011 in Alsfeld verstor-
ben.

Eheschließung
Florian Traum, wohnhaft in Gemünden (Felda) OT Hainbach, Am Zollstock
2, und Nadine Traum geb. Wittich, wohnhaft in Gemünden (Felda) OT
Hainbach, Am Zollstock 2, verheiratet seit 11.11.2011.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Christine Södler, Bahnhofstraße 10, am 23.11. 92 Jahre

OT Nieder-Gemünden
Ottilie Fleischhauer, Bernsfelder Straße 18, am 28.11. 88 Jahre

OT Ehringshausen
Marie Hardt, Hauptstraße 31a, am 27.11. 84 Jahre
Anna Vollpert, Schulgasse 8, am 27.11. 81 Jahre

OT Hainbach
Lina Rosin, Eckstraße 2, am 26.11. 79 Jahre
Robert Döring, Ermenröder Straße 3, am 28.11. 77 Jahre
Herta Christ, Ober-Ohmener Straße 10, am 29.11. 77 Jahre

Goldene Hochzeit
Gemünden/Ehringshausen (ek). Das Fest der goldenen Hochzeit feierten
am 11.11.2011 Irmgard und Willi Langhammer aus Ehringshausen.
Irmgard Langhammer ist eine echte Ehringshäuserin, denn ihre Eltern
stammten beide aus Ehringshausen. Willi Langhammer kommt aus
Schönbach im ehemaligen Sudetenland und wurde 1946 heimatvertrie-
ben und ist seitdem ebenfalls Ehringshäuser. Die Jubilare erlebten beide
das gleiche Schicksal, geboren im Jahre 1938, beide Väter im Krieg ge-
fallen. Nach dem Besuch der Grundschule in Ehringshausen besuchten
beide weiterführende Schulen in Alsfeld. Man hat sich in Ehringshausen
kennen gelernt, im Jahre 1959 verlobt und am 11.11.1961 in der evang.
Michaeliskirche zu Ehringshausen geheiratet.
Beide können auf ein 40-jähriges Berufsleben zurückblicken. Willi Lang-
hammer als Beamter bei der Deutschen Bundespost und Irmgard Lang-
hammer war fast 30 Jahre Sachbearbeiterin bei den ehemaligen
Kleiderwerken Bücking und anschließend 10 Jahre bei der Stadtverwal-
tung in Alsfeld beschäftigt.
Was eine Ehe zusammenhält, so das Jubelpaar in einem gemeinsamen
Rückblick, sind viele Gemeinsamkeiten, wobei sportliche Aktivitäten wie
Radfahren, Wandern, Langlauf und vieles mehr dazu gehören. Beide
waren aktive Sänger beim Gesangverein Eintracht Ehringshausen. Willi
Langhammer war in jungen Jahren ein engagierter Fußballspieler beim
SV Ehringshausen und nach seiner aktiven Spielzeit lange Mitglied im
Vorstand, wofür ihm vom Hess. Fußballverband der Ehrenbrief verliehen
wurde. Irmgard Langhammer ist bis heute noch aktives Mitglied bei der
Gymnastikgruppe des SV Ehringshausen. Seit Jahrzehnten haben beide
ein gemeinsames Hobby bei der Haus- und Gartenarbeit gefunden. Auch
geht man gerne gemeinsam auf Reisen sei es mit Bus, Bahn, Flugzeug
oder Schiff und hat fast alle Kontinente gesehen. Das Fahrrad hat die Ju-
bilare ein Leben lang begleitet und man kann sie heute noch bei ihren re-
gelmäßigen Touren sehen. Auch große geführte Radreisen nach Polen,
Italien, Schweiz oder Frankreich gehören dazu.
Selbst im Ruhestand kommt keine Langeweile auf, weil beide ehrenamt-
lich tätig sind. Irmgard Langhammer leitet seit 15 Jahren kompetent und
souverän die Osteoporose-Selbsthilfegruppe Alsfeld und seit 2010 auch
die SHG Homberg mit insgesamt über 100 Mitgliedern. Willi Langhammer
war über 30 Jahre in gemeindlichen Gremien kommunalpolitisch tätig und
ihm wurde im Jahre 2001 die Ehrenplakette in Gold der Gemeinde Ge-
münden verliehen. Seit Jahren betreibt er Seniorenarbeit bei der Deut-
schen Bundespost und ist Mitglied im Seniorenbeirat der Gemeinde
Gemünden. Bei der Gewerkschaft ver.di (früher DPG) ist er Vorsitzender
der Betriebsgruppe Senioren Vogelsberg.
Zum Ehejubiläum gratulierten neben vielen Freunden, Bekannten und Ver-
wandten auch zahlreiche Vereinsvertreter, ebenso wie eine Delegation
des Seniorenbeirates. Im Namen der Kirchengemeinde gratulierte Pfarrer
Thomas Harsch im Rahmen eines Festgottesdienstes, an dessen Ende
die Narren des Sportvereins zur besonderen Überraschung des Jubel-
paares ein farbenprächtiges Spalier gestellt hatten.
Der Festgottesdienst wurde durch die Gesangsgruppe „Adonai“ musika-
lisch umrahmt.

Für die kommunalen Gremien überbrachten Ortsvorsteher Günther Rühl
und Bürgermeister Lothar Bott die besten Wünsche, wobei dieser zugleich
auch im Namen des Hessischen Ministerpräsidenten, vom Landrat des
Vogelsbergkreises und dem Kreistagsvorsitzenden aufs herzlichste gra-
tulierte. (Foto: ek).

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!
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Widerrechtlich abgelagerter Müll
In einem Waldstück hinter dem landwirtschaftlichen Betrieb Wagner
in Burg-Gemünden wurden 15 alte Reifen illegal entsorgt (siehe Bild).
Die Beseitigung der illegalen Müllablagerung muss nun leider von
der Gemeinde Gemünden (Felda) getragen und somit aus Steuer-
geldern finanziert werden, da der oder die Entsorger nicht ermittelt
werden können.
Aus diesem Grund bitten wir um die Mithilfe der Bevölkerung. Sach-
dienliche Hinweise richten Sie bitte an das Ordnungsamt der Ge-
meinde Gemünden (Felda), Herrn Wolf unter 06634/960619 oder
ordnungsamt@gemuenden-felda.de

Aus gegebenen Anlass weisen wir wiederholt darauf hin, dass immer
häufiger Verstöße gegen das Abfallgesetz, das Hessische Natur-
schutzgesetz u.a. gemeldet werden. Wir sehen uns verpflichtet da-
rauf hinzuweisen, dass dies seitens der Gemeinde nicht
hingenommen - und mit Nachdruck - verfolgt wird.
Hierbei handelt es sich um nicht geringfügig einzuschätzende Ord-
nungswidrigkeiten. Neben der Anordnung zur Beseitigung droht ein
nicht unerhebliches Bußgeld.

gez. Bott
Bürgermeister



Gemündener Kindergarten „Siebenstein“
St. Martin kam zum Laternenumzug

nach Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Freitagabend hatte es sich St.
Martin auch nicht nehmen lassen, die Kinder des Gemündener Kinder-
gartens „Siebenstein“ auf dem zu seinen Ehren stattfindenden Laternen-
umzug zu begleiten.
Denn während schon am Vormittag im Kindergarten des für die Nächs-
tenliebe stehenden Bischofs von Tours (316-397) gedacht worden war,
trafen sich die Kids vom Kindergarten „Siebenstein“ am Freitagabend mit
Eltern, Großeltern und Geschwistern und den Erzieherinnen des Kinder-
gartens zum traditionellen St.-Laternenumzug
Ausgangspunkt war in diesem Jahr der Sportplatz in Burg-Gemünden, wo
St. Martin hoch auf dem Ross, die mit unzähligen bunten Laternen aus-
gestattete Gruppe, schon begrüßte. Dargestellt wurde St. Martin von Gi-
anna Schönhals, aus Burg-Gemünden, die mit ihrer Araberstute Karmen
und unter Begleitung ihres Opas Friedhelm Stöhr, den bunten Laternen-
zug durch Burg-Gemündens Straßen anführte.
Während der Route, die hinauf zum Burg-Gemündener Schlosshof führte,
wurde an passenden Lichtquellen immer wieder Halt gemacht, um die be-
kannten Laternen- und St. Martins-Lieder zu singen und über den Heiligen
St. Martin zu reden. Nach einer kurzen Rast auf dem Schlosshof bestand
hernach für die „ganz Mutigen“ die Gelegenheit, den hoch über Burg-Ge-
münden liegenden „abenteuerlichen“ und nur vom Mond beleuchteten
Weg, rund um Schloss und Kirche zu durchwandern, bevor St. Martin
die Kinder wieder sicher den Schlossberg hinunter ins Dorf führte.
Zum Abschluss der Veranstaltung trafen alle in Burg-Gemündens Dorf-
mitte, gegenüber dem „Schmeddeborn“ auf dem Gelände des Getränke-
marktes Müller zusammen, um sich mit Getränken und Würstchen zu
stärken, die von Elternbeiratsmitgliedern angeboten wurden.
Die Verkehrssicherung war in diesem Jahr von den Feuerwehrmitgliedern
aus Burg-Gemünden übernommen worden, die den Laternenzug darüber
hinaus sicherheitshalber während des gesamten Umzuges begleiteten.

St. Martin, dargestellt von Gianna Schönhals auf ihrer Araberstute Kar-
men, führten den Laternenzug in Burg-Gemünden, der unter anderem
auch zum Schlosshof führte, an.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51 eine
Vorverlegung notwendig. Die letzte Ausgabe für das Jahr
2011 erscheint in der Woche 51, die erste Ausgabe für 2012
in der Woche 2. Bitte beachten Sie dies beim Einreichen Ihrer
Termine.

Für die Ausgabe 51
müssen sämtliche Berichte spätestens am
Freitag, 16.12.2011, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, später
eingehende Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Ihre Redaktion

Evangelische Frauengesprächskreis
Gemünden

„Meine Sippschaft schafft mich“ war das Thema
des Frauennachmittages im

DGH Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). „Meine Sippschaft schafft mich“, war
das zentrale Thema während des Frauennachmittages, der am letzten
Samstag im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden stattfand. Einge-
laden hatte der „Evangelische Frauengesprächskreis Gemünden“ und an
die hundert Frauen aus dem Vogelsberg waren gekommen und ver-
brachten einen harmonischen Nachmittag in dem einladend dekorierten
Dorfgemeinschaftshaus.
Nachdem die Chorgruppe „Haste Töne“ aus Ehringshausen unter der mu-
sikalischen Leitung von Knut Petersen die Veranstaltung mit dem Lied:
„Hebe deine Augen auf“, eröffnet hatte, hieß Petra Runzheimer vom Vor-
bereitungsteam der Frauennachmittage die Teilnehmerinnen und im Be-
sonderen die Referentin Anna Marie Immel und die Ehringshäuser
Chorgruppe, herzlich willkommen.
Hinführend zu dem Themenschwerpunkt des Nachmittages „Meine Sipp-
schaft schafft mich“, führten Marlene Eberhard, Ruth Reitz, Petra Runz-
heimer, Christina Schnell-Kretschmer und Elfriede Weigl im Rahmen eines
Anspiels schon mal vor, wie der ganz normale Alltag einer 58-jährigen
Tochter, Mutter und Großmutter in einer Großfamilie aussehen könnte.
Während ein Großteil der Zuhörerinnen hier schon kopfnickend andeu-
dete ähnliche Situationen auch schon erlebt zu haben, gab es kaum einen
Gast an diesem Nachmittag, der sich nicht in irgendeiner Weise in den
anschließenden Ausführungen von Anna Marie Immel zum Thema Fami-
lie wieder fand.
In gelingenden Beziehungen zu leben, das sei und bleibe eine der ganz
großen Herausforderungen im Leben, begann Anne Marie Immel ihren
Vortrag. Sie nannte die Familie ein kostbares Gut, mit dem man behut-
sam umgehen sollte. Die ersten und wichtigsten Beziehungen im Leben zu
Eltern, Geschwistern oder Großeltern seien mit der Geburt vorgegeben
und könnten eine Freude oder eine Last sein, sie könnten gelingen oder
scheitern. Doch Familie und Verwandtschaft seien bedeutende Faktoren
für jeden im Leben, „auch wenn sie uns manchmal nerven und auf den
Geist gehen“, meinte sie. Funktioniere das Familienleben gut, könnte man
aus den daraus resultierenden Erfahrungen Halt und Kraft fürs Leben
schöpfen, sei es im Hinblick auf das Zusammenleben verschiedener Ge-
nerationen, dem Erleben von Geborgenheit und Vertrauen, von Freiheit
oder Begrenzung, der Erfahrung des Streitens und des Versöhnens, oder
Fehler machen zu können, ohne dabei den Wert als Mensch oder die
Liebe des anderen zu verlieren. In der Zeit der Bibel sei der einzelne
Mensch viel stärker als heute eng mit seiner Familie und Verwandtschaft
verflochten gewesen. Aber auch dort sei, wie man wisse, Familie nie nur
heile Welt gewesen.
„Was ich bin, das wurde ich auch durch den Einfluss meiner Familie, sie
hat mich gefördert, positiv geprägt, mich unterstützt und mir geholfen eine
selbständige Persönlichkeit zu werden“, so die Referentin. Selbstver-
ständlich müsse man in einer Familie nicht immer einer Meinung sein. Im
Gegenteil. Jeder dürfe und sollte seine eigene n Meinung haben und sie
auch vertreten dürfen und über Meinungsverschiedenheiten dürfe man
ruhig auch mal streiten, denn sich ehrlich den Konflikten stellen, sei auch
gleichzeitig eine Chance zu deren Bewältigung. Ziel sollte es sein, eine
Atmosphäre in der Familie zu schaffen, in der jeder ernst genommen
werde und Raum zum Entfalten habe. Dazu gehöre letztlich auch die Be-
reitschaft zu Vergeben und die Chance Vergebung zu erfahren. Das sei oft
nicht leicht. „Wenn wir vergeben, tun wir uns selbst etwas Gutes. Dann
erleben wir eine Befreiung von dem, was uns belastet“, hob Anna Marie
Immel hervor. Da man dies nicht alleine aus sich selber heraus schaffte,
sei es gut sich an die Vergebung Gottes zu erinnern.
„Familie wird nie ein Himmel auf Erden werden. Familie muss anderer-
seits auch keine Hölle sein“, so die Referentin. Gott sei Dank habe Fami-
lie Zukunft, wenn sie zukünftig auch anders aussehe könnte als bisher
gewohnt. Denn in einer Zeit, in der sich herkömmliche Lebensformen
immer mehr auflösen würden, werde man auch über neue Modelle des
Familienlebens nachdenken müssen, so beispielsweise auch über „Mehr-
Generations-Wohnprojekte“. Doch in einem sei sie sich sicher: Familie
werde auch in der Zukunft ein wertvolles Gut bleiben, auch wenn sie sich
stark verändern werde.
Und Anne Marie Immel gab den Frauen abschließend mit auf den Weg:
„Wir können dazu beitragen, dass Familie ein entspannter, wohltuender
und lebensfördender Raum für alle Beteiligten wird.“
Die Chorgruppe „Haste Töne“ umrahmte das Nachmittagsprogramm mit
den weiteren Songs, „Haven is a wonderful Place“ und „I have a Dream“
und gemeinsam gesungene Lieder, begleitet von Ruth Reitz auf der Gi-
tarre, rundeten das gelungene Programm ab.
Allein die große Teilnehmerzahl an dem Frauennachmittag bewies, dass
die Organisatorinnen mit ihrem Themen- und Unterhaltungsangebot wie-
der einmal ins Schwarze getroffen hatten.
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Ruth Reitz bedankte sich bei der Chorgruppe „Haste Töne“ und der Re-
ferentin Anna Marie Immel sowie allen, die bei den Vorbereitungen ge-
holfen, Kuchen gebacken und vor und hinter den Kulissen zum Gelingen
des Frauennachmittages beigetragen hatten.
Organisiert werden die sehr beliebten Frauennachmittage seit Jahren in
bewährter Weise vom „Evangelischen Frauengesprächskreis Gemünden“,
der sich regelmäßig bei einem der Mitglieder trifft. Nähere Informationen
zum Frauengesprächskreis sind bei Ruth Reitz, T. 06634-8222 zu erhal-
ten.
Nach Beendigung des offiziellen Programms saßen die Gäste noch bei
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen in gemütlicher Runde zusammen
und wie bei jedem Frauennachmittag lohnte sich auch der Besuch an
einem von Marlene Eberhard aufgebauten Büchertisch mit einem reich-
haltigen Literaturangebot, Kalendern oder Ratschlägen und Losungen für
das Jahr 2012.

Referentin Anna Marie Immel gab den Frauen einiges zum Thema „Meine
Sippschaft schafft mich“ mit auf den Weg

Die Chorgruppe „Haste Töne“ aus Ehringshausen umrahmte unter der
musikalischen Leitung von Leitung Knut Petersen das Nachmittagspro-
gramm mit den Liedern: „Hebe deine Augen auf“, „Haven is a wonderful
Place“ und „I have a Dream“

Wangerooge Fahrt 2012
Auch in 2012 findet wieder eine Wangeroogefahrt statt.
Sie ist wie in den Jahren zuvor in der Karfreitagswoche.
Wer daran teilnehmen möchte, ist gebeten sich bis 15.12. 2011 unter Tel:
06634/1568, gerne auch unter email: bernd.reitz@vr-web.de anzumelden.

Gefriergemeinschaft Ehringshausen II
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am 02.12.2011
um 20.00 Uhr im Gasthaus Schott

Tagesordnung:
Top1: Eröffnung und Begrüßung
Top 2: Bericht der Schriftführerin
Top 3: Bericht der Kassiererin
Top 4: Beitragserhöhungen
Top 5: Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Wichtig:
Es wird dringend gebeten den rechten Vorfrosterschlüssel zurück zubrin-
gen.

DRK Ortsvereinigung Gemünden

Blutspendetermin
am Mittwoch, 23. November 2011

Es wird auf den nächsten Blutspendetermin der DRK-Ortsvereinigung Ge-
münden hingewiesen, dieser findet statt am morgigen
Mittwoch, den 23. November 2011

im DGH von Burg-Gemünden
in der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

Die Bevölkerung wird um rege Beteiligung gebeten. Für das leibliche Wohl
sorgen auch diesmal wieder die freiwilligen Helfer aus den Reihen der
DRK-Ortsvereinigung. Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass
neben dem Blutspendeausweis auch ein amtliches Dokument mit Lichtbild
(z.B. Personalausweis) mitzubringen ist.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch nach einer Grippe-
Schutzimpfung (gegen saisonale Grippe und auch gegen die „Schweine-
grippe“) direkt wieder Blut gespendet werden darf, sofern sich der Spender
gesund und fit fühlt.
Zur Verlosung kommen anlässlich der Blutspenden in der Zeit zwischen
dem 24. Oktober 2011 und dem 06. Dezember 2011 in Hessen und
Baden-Württemberg 5x ein Wochenende für jeweils 2 Personen in Lü-
beck, verbunden mit dem Besuch des dortigen Weihnachtsmarktes.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Übungsplan FFW Burg-Gemünden

Termine: Samstag, 26.11.2011
Reinigung von Fahrzeugen und Geräten, Treffpunkt: 13.00 Uhr
Sollte einer der Verantwortlichen eine Übung nicht halten können, bitte
eine Woche vorher bei Mario Röhrich oder Klaus Schneider bescheid
geben.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Vorweihnachtlicher Kreativ- Abend

Am Donnerstag , den 24. November treffen wir uns um 20.00 Uhr im
DGH in Burg - Gemünden um mit Tanja Heise Adventskränze oder Ges-
tecke binden. Bitte bringt ( Kranz-) Roling, Kerzen und Deko mit. Äste
und Bindedraht wird besorgt.
Achtung Terminänderung :
unsere Weihnachtsfeier findet am Donnerstag, den 8. Dezember ab 20.00
Uhr im DGH in Burg- Gemünden statt. ( Terminüberschneidung mit an-
derem Verein). Bitte um Rückmeldung bei den Vorstandsfrauen.

VdK Burg-Gemünden
Adventfeier - Anmeldung

Die diesjährige Adventfeier findet am 02. Adventsonntag, 04. Dezember,
statt. Aus besonderen Gründen wird die Feier in das „ev. Gemeindehaus
Wanngasse“ verlegt.

Der Vorstand bittet daher um Kenntnisnahme.
Wir treffen uns zu dieser Feier um 13.30 Uhr wozu alle Mitglieder herzlich
eingeladen sind. Gemeinsam wollen wir uns in dieser Feierstunde auf das
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Wenn jemand dazu einen
Beitrag leisten möchte, so wird dies gerne angenommen. Wie seither über-
nimmt auch in diesem Jahr der Ortsverband die Kosten für Kaffee und Ku-
chen. Ebenfalls werden im Zuge der Mitgliederbetreuung aktuelle
Informationen erteilt. Zwecks besserer Planung bittet der Vorstand um An-
meldung bis Freitag 02. Dezember unter Tel.: 8244
Der Vorstand bedankt sich bei den Spendern der Sammlung „Menschen
mit Herz“. Der Erlös dieser Sammlung ist für das soziale Hilfswerk des So-
zialverbands Hessen - Thüringen und seiner Verbandstufen bestimmt.

Seniorennachmittag
am 1. Advent
Die DRK-Ortsvereinigung veranstaltet am

Sonntag, den 27.11.11 (1. Advent)

einen Seniorennachmittag ab 14:00 Uhr im DGH von Ehringshausen
und möchte bereits an dieser Stelle alle Senioren herzlich zu einem
gemeinsamen Nachmittag in gemütlicher Runde einladen. In vor-
weihnachtlicher Stimmung haben die Organisatoren ein kurzweili-
ges Programm zusammengestellt, zu dem musikalische
Unterhaltung ebenso zählen wird wie tänzerische Beiträge. Natürlich
wird es auch Gelegenheit geben für einen ungezwungenen Aus-
tausch der Senioren untereinander und Kaffee und Kuchen warten
ebenfalls traditionell auf die Besucher.

In gewohnter Weise wird es auch wieder einen Fahrdienst zu und
von der Veranstaltung geben. Wer selbst nicht in der Lage ist nach
Ehringshausen zu kommen sollte sich im Vorfeld unter der Telefon-
nummer 06634/604 melden, damit die notwendigen Fahrten geplant
und die Zeiten abgesprochen werden können.

Ohmtal-Bote - 32 - Nr. 47/2011

Lesen Sie weiter auf Seite 34!



Ohmtal-Bote - 33 - Nr. 47/2011



Ohmtal-Bote - 34 - Nr. 47/2011

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Übungsplan FFW Nieder-Gemünden

Termine:
Sonntag, 30.10.2011
Abschlussübung „Burg-Gemünden“, Treffpunkt: 9.30 Uhr
Samstag, 05.11.2011
Technischer Dienst „Nieder-Gemünden“, Treffpunkt 13.30 Uhr

Gesangverein „Eintracht“
Nieder-Gemünden

Einladung zum
Familienabend
Der Gesangverein Eintracht Nieder-Gemünden lädt seine Mitglie-
der mit Partner zum Familienabend

am 03.12.2008, Beginn, 19.00 Uhr
in das Karl-Gonter-Sportheim ein.
Anmeldungen nimmt Marianne Seyberth, Tel.: 8734 bis 30.11.2011
entgegen.

Spendenübergabe durch Franz Lintner
in Homberg

Homberg (kli) Anlässlich seines 70. Geburtstages hatte kürzlich Architekt
Franz l. Lintner, anstelle von Geschenken um Spenden gebeten die er für
besondere Aufgaben des Elternvereins für leukämie- und krebskranke Kin-
der Gießen e.V. zur Verfügung stellte. In dieser Woche erfolgte im Archi-
tekturbüro Lintner in Homberg die Übergabe von 1200 Euro an Elsbeth
Seim als Vertreterin der obengenannten Einrichtung. Sie dankte dem
Spender für die wertvolle Unterstützung, erklärte die Verwendungszwe-
cke in Form von gesteckten Zielen und betonte, dass man auf Nachahmer
bei den Spendern hoffe. Die Spende helfe unter anderem Familienzeiten
wo betroffene Eltern während der Therapie wohnen können. Ebenso
möchte man Stellen im psychosozialen Bereich mittragen. Dazu gehören
ein Ambulanzteam, das aus zwei Kinderkrankenschwestern und einer Er-
gotherapeutin besteht. Diese betreuen unter anderem auch die Familien
zuhause und bieten ihnen in finanziellen Nöten direkte Hilfe an sowie ver-
waiste Eltern in Gruppenarbeit zu betreuen. Des Weiteren wird mit der Un-
terstützung eines Kindergartens mit zwei Erzieherinnen und einer
Kunsttherapeutin (diese malt zum Beispiel mit den Kindern) sowie der Fa-
milienunterstützung in dem durch Öffentlichkeitsarbeit auf das Schicksal
der Patienten und ihrer Familien aufmerksam gemacht und damit auch
von dieser Seite eine Verbesserung ihrer Situation herbeizuführen.
Foto (kli)

Das Bild zeigt: Die Spendenübergabe durch Architekt Franz l. Lintner an
die Vertreterin des Elternvereins Elsbeth Seim mit dabei Dipl. Ing. Volker
Lintner
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